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Förderverein TSV Langenbeutingen e.V.

Samstag 9. Juli 2016

Sportplatz Langenbeutingen

7. Mixed Gerümpelturnier 

mit Bar - Cocktails - DJ 

•	2	Gruppen	á	5	Mannschaften
•	10	Minuten	Herren,	10	Minuten	Damen
•	Ergebnisse	beider	Halbzeiten	werden	addiert
•		6	Spieler/Spielerinnen	pro	Halbzeit
•		2	Spielfelder

Beginn 16:00 Uhr
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Mo. 11.7. Kosmas-Apotheke Pfedelbach, Hauptstr. 42, Pfedelbach,
 Tel. 07941/3180
 Kloster-Apotheke Schöntal, Großer Garten 11, Schöntal, 

Jagst - Kloster, Tel. 07943/2282
Di. 12.7. Apotheke am Lindenplatz Neuenstadt, Lindenplatz 3,
 Neuenstadt am Kocher, Tel. 07139/452070
 Lärchen-Apotheke Untereisesheim, Seestr. 18, 
 Untereisesheim, Tel. 07132/43121
Mi. 13.7. Rats-Apotheke Öhringen, Karlsvorstadt 8, Öhringen,
 Tel. 07941/8264
 Neuberg-Apotheke NSU, Breslauer Str. 5, 
 Neckarsulm-Neuberg, Tel. 07132/81819

Weitere Dienstbereitschaften unter
Tel. 0800 00 22833 kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter www.aponet.de

Telefonseelsorge Heilbronn
Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm
Tel. 07132/9371-0

Notruf  110

Feuer  112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Sperrung im Bereich zwischen Brunnenstraße und 
Kirchplatz von Langenbrettach-Brettach 
am Samstag, 9.7. bis Montag, 11.7 2016 wegen Backhausfest 
des Landfrauenvereines Brettach
Aufgrund der angemeldeten Veranstaltung Backhausfest ist die 
Kirchstraße im Bereich zwischen Brunnenstraße und Kirchplatz 
von Langenbrettach-Brettach von Samstag, 9.7.2016 bis Montag, 
11.7.2016 für den Durchgangsverkehr gesperrt.
Die Umleitung erfolgt innerörtlich über Brunnengasse - Mühlstraße 
- Pfarrgasse.

Kinderferienprogramm
Ab sofort steht das Kinderferienprogramm auch online zur Verfü-
gung. Schauen Sie unter www.langenbrettach.de. 
Direkt auf der Startseite finden Sie den Link zur Online-Anmel-
dung für das Kinderferienprogramm 2016.

Verwaltungsstelle Langenbeutingen geschlossen
Die Verwaltungsstelle Langenbeutingen ist im August 2016 geschlos-
sen. 
Die Sprechstunde des Ortsvorstehers findet am 3./10. und 17. 
August 2016 wie gewohnt in der Zeit von 17.00 bis 18.00 Uhr statt.
Wir bitten um Beachtung.
Gemeinde Langenbrettach

Amtliche Bekanntmachungen

Bereitschaftsdienst der Ärzte für die Gemeinden 
Langenbrettach und Bretzfeld
Notdienstnummer: 07941/692177
Sie erreichen den diensthabenden Arzt direkt unter der gemeinsa-
men Notdienstnummer (Rufweiterleitung)
Am Wochenende/Feiertagen von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr und an Werk-
tagen von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst 
Bad Friedrichshall am Plattenwald, Haus Nr. 7 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr
Montag bis Freitag 18.00 Uhr bis 7.00 Uhr
bundeseinheitliche Rufnummer 116 117 

Rettungsdienst 112

Allgemeiner Notfalldienst 116 117

Krankentransport 19222

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
zu erreichen unter http://www.kzvbw.de Tel. 0711/7877712

Kinderärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/6071310
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 - 26, Heilbronn (Kinderklinik)
Montag bis Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr 
Wochenende und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr 
In unaufschiebbaren Notfällen werktags vor 19.00 Uhr diensthaben-
der Kinderarzt unter Tel. 116 117 zu erfragen.

Ärztlicher Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen-, 
Ohrenerkrankungen
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/5120112
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20 - 26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten der Notfallpraxis
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10.00 bis 20.00 Uhr.
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.

Augenärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/3112005

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 7.7. Schiller-Apotheke Öhringen, Schillerstr. 64, Öhringen, 
 Tel. 07941/39404
 Ostend-Apotheke, Herbststr. 15, Heilbronn-Stadt,
 Tel. 07131/99010
Fr. 8.7. Post-Apotheke Bretzfeld, Einsteinstr. 5, Bretzfeld,
 Tel. 07946/91660
 Greif-Apotheke Amorbach, Frankenweg 28, 
 Neckarsulm-Amorbach,
 Tel. 07132/83811
Sa. 9.7. Neuberg-Apotheke Oedheim, Hauptstr. 32, Oedheim,
 Tel. 07136/20553
 Wartberg-Apotheke Heilbronn, Gartenstr. 55, 
 Heilbronn-Stadt, Tel. 07131/888100
So. 10.7. Hirsch-Apotheke Öhringen, Marktplatz 3, Öhringen,
 Tel. 07941/2404
 Harfensteller-Apotheke Sulmtal, Friedenstr. 12,
 Erlenbach, Neckar, Tel. 07132/5299
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Der Brettacher Schuljahrgang 1935/36 trifft sich 
beim Backhausfest
Für uns Achtzigjährige werden beim Backhausfest am Sonntag, 10. 
Juli, von den Brettacher Landfrauen Tische reserviert.
Erinnerungen an die gemeinsame Schulzeit und das damalige Leben 
und Treiben sind auch bei uns Achtzigjährigen noch gegenwärtig und 
regen zu Gesprächen an, vor allem im Vergleich zur heutigen Zeit.
Zwanglos und  ohne festes Programm wollen wir an diesem Tag Erin-
nerungen austauschen. Beginnen können wir (wer will) mit Kirchgang 
um 10.00 Uhr.
Gemeinsames Mittagessen um 12.00 Uhr mit Gerichten, die wir 
noch aus unserer Schulzeit  kennen, ist zu empfehlen. Kein festes 
Programm engt danach die Bewegungsfreiheit von uns Oldies ein.
Wir laden die Brettacher Neubürger, die zwischen September 1935 
und Juli 1936 geboren sind, zu unserer Begegnung ein. Eine feste 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Vielen Dank an die Landfrauen, die für uns Tische bereitstellen.

Geschwindigkeitskontrollen
Am Donnerstag, 30.6.2016, wurden durch den Landkreis Heilbronn  
im Ortsteil Brettach Geschwindigkeitsmessungen durchgeführt.
In der Goethestraße von 12.28 bis 13.25 Uhr wurden 26 Fahrzeuge 
gemessen (30 km/h). Es fuhr kein Fahrzeug zu schnell. Höchste 
gemessene Geschwindigkeit 37 km/h.

Kindergarten Spatzennest

KiTa Spatzennest 

möchte zum 

diesjährigen Backhausfest 

in Brettach einladen…. 

 

Am 10.07.2016 von 14.00 – 17.00 Uhr 

Ihr findet uns in einem Pavillon am Lindenplatz! 

Programm: 

Kinderschminken 

Tattoo´s 

T-Shirts bemalen mit der Farbschleuder 
 

Geburtstage 
11.7.   Manfred Karl Knölle, Im Reutfeld 31 75 Jahre

Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich und wünscht Ihnen 
alles Gute.
Besuch beim Jubilar Steinecke
Aus Anlass seines 85. Geburtstags bekam Herr Joachim Steinecke 
Besuch.

Bei Kaffee und Kuchen unterhielten sich Ortsvorsteher Marcus Rei-
chert und Bürgermeister Timo Natter mit Herrn Steinecke, der seine 
Wurzeln in Münster hat, über Land und Leute in Langenbrettach.
Gemeinsam mit seiner Partnerin Edeltraud Theobold ist er im Dienste 
der Kirche im Hospizdienst und auch in der Gemeinde aktiv unter-
wegs.
Für seine Zukunft wünschten ihm die Gemeindevertreter alles Gute, 
vor allem Gesundheit.

Stellenausschreibung
Staatlich anerkannte Erzieher/-innen als  

Vertretungskräfte gesucht
Die Stadt Neuenstadt a.K. sucht staatlich anerkannte Erzieher/ 
-innen als Vertretungskräfte (Urlaubs- und Krankheitsvertretung) 
für die Kindertageseinrichtungen in Neuenstadt und den Stadt-
teilen.

Die Stelle ist auch geeignet für Personen in Elternzeit oder für 
Wiedereinsteiger/-innen.

Wenn Sie Freude an der Arbeit mit Kindern haben, gerne im 
Team arbeiten und kurzfristig abrufbar sind, dann sollten Sie sich 
bei uns melden.

Nähere Infos erhalten Sie im Rathaus bei Frau Nicole Fröhlich 
(07139/97-18).

Stellenausschreibung
Die Stadtverwaltung Neuenstadt a.K. sucht zum 22. August 
2016 oder später in unserer Kindertageseinrichtung Kitteläcker 
in Bürg und Weißbaumstraße in Stein a.K. einen/eine

Berufskollegiat/-in zur Ausbildung Erzieher/-in
im ersten Jahr. 

Ihr Profil
• Eine abgeschlossene Schulbildung
• Anmeldung an einer für die Ausbildung zur Erzieher/-in 

geeigneten Fachschule
• Erfahrung und Freude in der Arbeit mit offenen Gruppen und 

der Umsetzung des Orientierungsplans Baden-Württemberg
• Verantwortungsbewusstsein, Flexibilität, Teamfähigkeit
• Ein gutes Maß an Einfühlungsvermögen und Wertschätzung 

im Umgang mit Kindern
Wir bieten
• Ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet in unseren 

gut ausgestatteten Einrichtungen
• Die Zusammenarbeit mit einem kompetenten und engagier-

ten Team 
• Rückhalt und Unterstützung durch eine zuverlässige und 

kompetente Anleitung

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Frau Nicole Fröhlich (Tel. 
07139/97-18).

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie sich bitte 
schriftlich bis 15. Juli 2016.
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an die Stadtverwaltung Neuen-
stadt a.K., Hauptstraße 50, 74196 Neuenstadt a.K.
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Landratsamt Heilbronn
Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und 
Förderung von Kindern an. Sie können sich vorbeugend informieren 
oder sich in einer aktuellen Situation unterstützen lassen. 
Die Vor-Ort-Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich. 
Vor-Ort-Sprechstunden finden jeweils dienstags im Rathaus in Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und der Kindertageseinrichtung Kochersteinsfeld in Hardthausen 
statt. Ebenso können Termine in der Hauptstelle im Landratsamt 
Heilbronn vereinbart werden. 
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338 
E-Mail: Katrin.labs@landratsamt-heilbronn.de

Schulförderung: Stand-by-Verbrauch von Elektrogeräten - jetzt 
anmelden
Wie bereits im aktuellen Schuljahr 2015/2016, fördert das Land 
Baden-Württemberg, um den Energieverbrauch zu senken, auch 
im Schuljahr 2016/2017 die Durchführung von „Stand-by-Projekten“ 
an Schulen mit einem Zuschuss. Es handelt sich dabei um eine 
100%-Förderung, bei der in zwei Doppelstunden an der Schule 
das Thema „Stand-by-Verbrauch von Elektrogeräten“ anschaulich 
anhand von gemeinsamen Messungen dargestellt wird. Ziel des 
Projektes ist es, die SchülerInnen zu einem sparsamen Umgang mit 
elektrischem Strom zu animieren und zu einem verantwortungsvolle-
ren Umgang mit Strom zu sensibilisieren.
Der Landkreis Heilbronn führte im aktuellen Schuljahr das Projekt 
mit 80 Schulklassen und ca. 1.800 Schülerinnen und Schülern durch 
und bietet das Projekt auch im kommenden Schuljahr 2016/2017 für 
alle Schulen an.
Um die Antragstellung der Förderung, den Verwendungsnachweis 
oder die Terminabsprachen kümmert sich das Landratsamt Heil-
bronn. Kosten entstehen für die Schulen ausdrücklich keine.
Ausführliche Informationen zum Inhalt und zur Durchführung der 
Doppelstunden finden Sie unter www.landkreis-heilbronn.de/
klimaschutz-schulen - „Stand-by-Verbrauch“
Für die Anmeldung ist das Online-Formular unter 
www.klimaschutz-schulen.de bis zum 15. Juli 2016 auszufüllen. 

Informationen zur Vorsorgevollmacht 
Für Menschen, die aufgrund einer geistigen, körperlichen oder see-
lischen Behinderung oder einer psychischen Krankheit ihre rechtli-
chen Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln können, bestellt das 
Betreuungsgericht einen Betreuer, der für die Betroffenen handeln 
kann. Die Vorsorgevollmacht ist eine Alternative zur Betreuung.
Am Mittwoch, 13. Juli, um 18.00 Uhr, erläutert der Betreuungsverein 
Heilbronn die Voraussetzungen für die Erteilung einer Vollmacht, 
inhaltliche Möglichkeiten, aber auch die Risiken für Vollmachtnehmer 
und Vollmachtgeber.
Die Veranstaltung findet beim Betreuungsverein Heilbronn, Allee 6, 
1. Stock (Hofeinfahrt Titotstraße) statt. Eingeladen sind alle, die am 
Thema Interesse haben. Die Teilnahme ist kostenlos und an keine 
Mitgliedschaft gebunden. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen zum Betreuungsrecht unter 
www.landratsamt-heilbronn.de oder 
www.betreuungsverein-heilbronn.de .

Landratsamt Hohelohekreis 
Spielplatz Buchhütte am Steinernen Tisch erfreut sich großer 
Beliebtheit
Reservierungen für private Veranstaltungen sind nicht möglich 
In Zusammenarbeit mit dem Ortschaftsrat Dimbach hat der Landes-
betrieb ForstBW den beliebten Spielplatz „Buchhütte“ im Distrikt Stei-
nerner Tisch im Frühjahr 2016 neu gestaltet. Der komplett sanierte 
Spielplatz hat sich mittlerweile zu einem wahren Publikumsmagneten 
entwickelt. 
Die Bevölkerung wird gebeten bei der Nutzung Folgendes zu beach-
ten: 
Das gesamte Gelände um die Buchhütte ist für alle da. Eine gegen-
seitige Rücksichtnahme der Besucher des Spielplatzes Buchhütte 

Tag der offenen Tür am 17. Juli 2016 in der neuen 
Gemeindehalle in Kochertürn
Ab Juli 2016 hat Kochertürn eine neue Dorfmitte: Die Bauarbeiten an 
der Kochertürner Gemeindehalle werden nach 15-monatiger Bau-
phase abgeschlossen. Gefeiert wird dies am Sonntag, 17. Juli 2016 
mit einem Tag der offenen Tür, ausgerichtet von den ortsansässigen 
Vereinen und Institutionen.
Durch die Erweiterung und energetische Sanierung der Gemeinde-
halle sowie die Neugestaltung der Außenanlage erhält Kochertürn 
einen attraktiven neuen Dorfplatz. Wie gut sich dieser Dorfplatz und 
die neue Gemeindehalle für Veranstaltungen aller Art eignen, können 
Bürgerinnen und Bürger, Gäste und Interessierte am Sonntag, den 
17. Juli 2016 beim Tag der offenen Tür erleben. 
Ab 10.00 Uhr laden die Kochertürner Vereine und Institutionen zu 
einem bunten Programm für die ganze Familie ein: Der Musikver-
ein Kochertürn und der Chor „Unisono“ der kath. Kirchengemeinde 
sorgen für den musikalischen Rahmen. „Kultur im Dorf - Miteinander 
- Füreinander e.V.“, Feuerwehr und TSV laden nicht nur mit Spielen 
für Kinder und Torwandschießen zum aktiven Mitmachen ein. Der 
Kindergarten „Dekan Dieterich“ und die Jugendabteilung der Frei-
lichtspiele Neuenstadt beteiligen sich ebenfalls am bunten Unterhal-
tungsprogramm.
Mit einem Weißwurstfrühstück, Mittagstisch und Kaffee mit selbst-
gebackenem Kuchen ist den ganzen Tag über auch für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt.
Machen Sie sich selbst ein Bild von der neuen Gemeindehalle in 
Kochertürn und feiern Sie mit uns den Tag der offenen Tür. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen!

Bürgerenergiegenossenschaft
Raum Neuenstadt eG

Stromerzeugung 1. Halbjahr 2016
Die Solarstromanlagen der BERN haben bis Ende Juli 513.000 kWh 
Strom erzeugt. Das sind 85.000 kWh oder 14% weniger als im glei-
chen Vorjahreszeitraum. Auch daran zeigt sich, dass wir einen son-
nigen Sommer bislang nicht hatten. Vielleicht wird es in der zweiten 
Jahreshälfte nun besser?
Windstrombeteiligungen
Die beiden jüngsten Windstrombeteiligungen der BERN über die 
Bürgerwindpark Hohenlohe GmbH in Kirchberg und Weißbach sind 
im April bzw. Juni fertig geworden und erzeugen seitdem Windstrom 
in der Region. Auch an Bernhardswinden ist die BERN beteiligt. 
Die Stromerträge dieser drei Standorte können eingesehen werden 
unter www.buergerwindpark.de . Bernhardswinden zeigt für das 
erste Halbjahr noch bessere Erträge als im Vorjahr; die Daten der 
beiden neuen Standorte waren am 30.6. noch nicht verfügbar. Am 
18. September ist in Weißbach Familientag bzw. Tag der offenen 
Tür. BERN-Mitglieder können die Gelegenheit für einen Besuch und 
nähere Informationen gerne nutzen.

 

Freiw. Feuerwehr Langenbrettach

Übung (Zug 1) 
Verantwortlicher: R. Wendt
Dienst ist am Montag, 11.7.2016.
Beginn um 20:00 Uhr für die Gruppe 1 im Feuerwehrhaus Brettach
gez. Marco Wendt
Übung (Zug 2) 
Verantwortliche: G. Kubach und V. Lumpp
Dienst ist am Montag, 11.7.2016.
Beginn um 20.00 Uhr für die Gruppe 2 im Feuerwehrhaus Brettach
gez. Marco Wendt
Übung (Zug 1 und Zug 2) Atemschutzstrecke HN 
Verantwortlicher: J. Steeb
Dienst ist am Mittwoch, 13.7.2016.
Treffpunkt ist um 17.45 Uhr für alle Atemschutzträger in den jeweili-
gen Feuerwehrhäusern.
gez. Marco Wendt
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ist daher notwendig. Der Platz und die Buchhütte können nicht für 
größere Feste freigegeben oder gemietet werden. Reservierungen 
über den zuständigen Revierleiter sind nicht möglich.
Die Zufahrt mit Pkws zum Spielplatz ist nicht gestattet. Auch zum 
Ausladen von Getränken und Speisen darf der Platz nicht angefahren 
werden. Nur so kann der Zweck des Spielplatzes „Erholung mitten in 
der Natur“ gewährleistet werden. Parkplätze stehen in ausreichender 
Zahl am Steinernen Tisch an der L 1036 zur Verfügung. Auf einem 
gut ausgebauten Waldweg von ca. 800 Metern ist der Spielplatz gut 
zu Fuß zu erreichen.
Ohne die tatkräftige Unterstützung des Ortschaftsrats Dimbach wäre 
die gelungene Sanierung des Spielplatzes in diesem Umfang nicht 
möglich gewesen. Die Besucher werden daher gebeten, mit den 
Spielgeräten sorgsam umzugehen, auf Sauberkeit zu achten und 
keine mitgebrachten Gegenstände am Platz zurückzulassen.

Schulnachrichten

Volkshochschule Unterland
Außenstelle Langenbrettach

 

Außenstellenleitung in Langenbrettach Marion Ortale
persönliche Beratung und Anmeldung:
Montag von 10.00 bis 10.45 Uhr und Donnerstag von 10.00 bis 11.00 
Uhr, Dienstag von 16.00 bis 17.00 Uhr über Tel. und Fax 07139/18457 
ansonsten ist der AB geschaltet und ich rufe Sie frühstmöglich zurück 
oder E-Mail: langenbrettach@vhs-unterland.de
Am Donnerstag, 30.6.2016 fand im Rahmen des Kurses „von 0 auf 5 
km - Lauftraining für Einsteiger“ ein Abschlusslauf statt.
Von den 21 Teilnehmern sind fast alle mitgelaufen. Die 5,3 km lange 
Strecke ging von der Grundschule in Langenbeutingen über Neudeck 
und  wieder zurück. Nach diesem wohlverdienten Lauf gab es dann 
im Ziel eine Urkunde überreicht und ein Gläschen Sekt. Gratulation 
an alle für die tolle Leistung. Und Danke an unsere Dozentin Susanne 
Schumacher, für das tolle Semester.
Im Herbst geht es dann nach einer Sommerpause weiter. (Ab den 
Sommerferien ist das neue Programm schon im Internet veröffent-
licht).
 

Am Freitagmittag und Samstag war ein Kreativkurs „Nanas 
selbst gemacht“ in der alten Schule
Es hat sich ein kleines Grüppchen von 5 Perso-
nen angemeldet und wir entschlossen uns den 
Kurs trotzdem anzubieten.
Die Dozentin Bärbel Seidel kam extra von Korb 
(bei Waiblingen) nach Langenbrettach.
Nach anfänglichem Herantasten an diese baro-
cken Figuren und deren Geschichte von der 
Künstlerin Niki de Saint Phalle ging es dann los.
Erst wurde ein Grundgerüst aus Draht erstellt 
auf einem Sockel mit einem Eisenstab. Dann 
wurde mit einer Masse auf Holzbasis die Figur 
allmählich geformt. Dann kamen die Figuren 
zum Trocknen in den Backofen. Am nächsten 
Tag ging es dann an die Feinarbeit. Feinschlei-

fen der Oberfläche und anmalen und zum Schluss lackieren. Es 
kamen wunderschöne, individuelle Figuren dabei heraus. 
 

Helmbundschule Neuenstadt

Internationaler Nachmittag - eine Kooperation des Eduard-Möri-
ke-Gymnasiums und der Helmbundschule
Am 29. Juni 2016 fand der erste internationale Nachmittag an der 
Helmbundschule statt. Schüler der Werkreal-, Realschule und der 
Vorbereitungsklasse der Helmbundschule sowie des Eduard-Mörike-
Gymnasiums trafen sich zum gemeinsamen Kennenlernen, Spielen 
und Austauschen. 
Die Initiative entstand am gemeinsamen pädagogischen Tag der 
beiden Schulen. Die Lehrerinnen Frau Schoch, Frau Kesseler, Frau 
Boeren und Frau Ebert organisierten schulübergreifend diesen Nach-
mittag, um Jugendliche aus verschiedenen Schulen und Ländern 
zusammenzubringen und dadurch Schranken abzubauen. 
Neben dem gemeinsamen Essen und Trinken kamen sich die Schü-
ler bei einem Fußballturnier und weiteren Gruppenspielen näher. 
Sowohl die Schüler als auch die veranstaltenden Lehrerinnen waren 
von dem Nachmittag begeistert und hatten viel Spaß. 
Schön zu sehen war, dass bereits nach dem ersten Treffen der Kon-
takt zwischen den verschiedenen Klassen und Schulen enger wurde 
und die Schüler nunmehr aufeinander zu gehen.
(Bericht von Frau Boeren und Frau Ebert)
Schullandheim Schluchsee 2016
Am Montag, 30.5.2016 fuhren wir, die R7c und drei weitere siebte 
Klassen, ins Schullandheim in den Schwarzwald. Wir starteten unse-
re fünftägige Reise um ca. 10.00 Uhr an der Helmbundschule.
Um ca. 14.00 Uhr kamen wir an unserem Ziel an. Nachdem alle 
Schüler ihre Zimmer bezogen hatten, ließen wir den restlichen Tag 
entspannt ausklingen.
Mit unserer Parallelklasse gingen wir am nächsten Tag zum Floßbau. 
Praktisch für uns war, dass der Schluchsee direkt hinter der Jugend-
herberge liegt, an dem der Floßbau stattfand. Beide Klassen bauten 
erfolgreich ihre Flöße und anschließend ruderten wir gemeinsam 
über den Schluchsee bis zur Staumauer des Sees. Am Abend gab 
es für die anderen und uns ein großes Fußballturnier. Alle hatten sehr 
viel Spaß. Diejenigen, die nicht mitspielten, schauten gespannt zu.
Am Mittwoch besichtigten wir Freiburg. Zuerst machten wir eine 
Stadt-Rallye, um die Stadt besser kennenzulernen. Nach dieser 
Aufgabe hatten wir Zeit, um in Freiburg zu bummeln. Nach dem 
Abendessen stand der bunte Abend auf dem Programm. Während 
die anderen drei Klassen im Haus blieben, gingen wir auf eine Nacht-
wanderung in den Wald.
Den vierten Tag unseres Aufenthalts verbrachten wir im Badepa-
radies. An diesem Abend machten sich alle Schüler und Lehrer für 
die Disco fertig. Das Motto lautete „Bad Taste“. Die Party verlief sehr 
fröhlich.
Am letzten Tag im Schullandheim packten wir die Koffer und räumten 
unsere Zimmer auf. Gegen 10.00 Uhr fuhr der Bus von Seebrugg 
nach Neuenstadt an die Helmbundschule zurück. Wir danken allen 
Lehrern, besonders unserer Klassenlehrerin Frau Khan und Herrn 
Wanek.
Von Maren Bürk, Canan Oturucu, Lea Englert (Helmbundschule 
Klasse R7c)
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Musikschule Neuenstadt

Musikschulfest
Herzliche Einladung zum Musikschulfest am 17. Juli  in der Dresch-
halle Neuenstadt. Los geht`s um 14.30 Uhr. Freuen Sie sich auf die 
Ensembles der Musikschule und die Kinder des Elementarbereichs. 
Wir haben ein buntes musikalisches Programm für Sie zusammen-
gestellt und freuen uns auf gutes Wetter. Genießen Sie unser Musik-
schulfest mit Kaffee, kalten Getränken und Kuchen.

Christian-Schmidt-Schule
Im Herbst findet ein neuer Meisterkurs statt und es gibt noch 
freie Plätze
Die Christian-Schmidt-Schule Neckarsulm bietet ab September einen 
Vorbereitungskurs auf die Meisterprüfung im Feinwerkmechaniker-
Handwerk an. Der Kurs dauert in Teilzeitform zwei Jahre.
Wir haben noch freie Plätze und bieten einen  Informationsabend  
an am Dienstag, 12.7.2016, von 17.30 bis ca. 19.00 Uhr, zu dem 
wir Sie recht herzlich einladen.
Infos und Anmeldeformulare erhalten Sie außerdem im Sekretariat 
der Schule unter Telefon 07132/9756-0 oder unter www.css-nsu.de.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
nächste Taufsonntage: 2. Oktober und 4. Dezember
Unsere Kirchengemeinde lädt ein:
Donnerstag, 7.7.
10.00 Uhr   Spielkreis im Gemeindehaus, Ansprechpartner: Frau 

Manuela Maichle (0152/54037415)
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe
Freitag, 8.7.
17.30 Uhr   Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus, 

Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 
Nils Müller, Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Eric 
Maier

Samstag, 9.7.
14.00 Uhr Trauung von Steffen Dominik Bender und Sabrina geb. 

Montag
19.00 Uhr fishermans friends-Treff für junge Erwachsene 
 Weitere Infos: Christine Weiß, Tel. 07139/936909, 

E-Mail: lilientine@gmx.de
Sonntag, 10.7. - 7. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge,  sondern Mitbürger 
der Heiligen und Gottes Hausgenossen.  Epheser 2, 19
10.00 Uhr   Erntebitt-Gottesdienst (Pfarrer Christoph Heinritz) auf 

der Mühlwiese mit dem Posaunenchor und den Land-
frauen. Bei Regen findet der Gottesdienst in der Kirche 
statt. 

 Das Opfer ist je zur Hälfte für den Notfonds Landwirt-
schaft und für den Jagsttalfonds für die Flutopfer im 
Kirchenbezirk Schwäbisch Hall.

10.00 Uhr   Kinderkirche im Gemeindehaus 
19.00 Uhr   Bibeltreff im Vereinshaus 
Montag, 11.7.
14.00 Uhr   Demenzgruppe im Gemeindehaus
 Kontakt: Frau Wißmann (IAV-Stelle), Tel. 07139/90323

Eduard-Mörike-Gymnasium 
Neuenstadt

Abitur 2016
Schulleitung und Kollegium des Eduard-Mörike-Gymnasiums Neu-
enstadt gratulieren ganz herzlich den Abiturienten zum bestandenen 
Abitur und wünschen alles Gute für die Zukunft.
Das Abiturzeugnis hat erhalten:
Niklas Anft (Lob), Vera Bauer (Lob), Franziska Bauschert (Preis 1,5), 
Fabian Beck, Fiona Bell (Lob), Antonia Belz (Lob), Theresa Belz 
(Lob), Clemens Berger (Preis 1,5), Aaron Böhringer (Preis 1,2), Felix 
Bönisch, Lorena Bopp, Tamara Borth, Alexander Brechtel, Marcel 
Breitmayer (Preis 1,1), Lucca Brögeler, Matthias Dehn (Preis 1,6), 
Michal Diether (Preis 1,3), Annika Ehmann (Lob), Nadja Eulich, 
Kerstin-Betty Fichte (Preis 1,8), Sebastian Fink, Felice Föll, Leon 
Furkert, Marius Gramlich (Preis 1,6), Lena Grosser, Mathias Häberle 
(Preis 1,8), Sophie Herkert, Selina Herold, Benedikt Heuser (Preis 
1,1), Benedikt Hoppe (Preis 1,3), Chantal Höschele, Marcel Hötzer, 
Clara Janicek, Madita Jochim (Lob), Jon-Luca Klockow (Lob), Robin 
Koch (Preis 1,0), Helen Kratzmüller, Marina Lang (Preis 1,3), Janina 
Leist (Lob), Katharina Lenz, Jessica Lohmann (Lob), Milena Lutz 
(Lob), Nadja Maurer, Miriam Mayerhoffer, Sebastian Mayer, Kristin 
Obertautsch, Fabienne Osterland (Preis 1,8), Emely Reinke, Jeanine 
Rühle (Lob), Yannik Sailer (Lob), Annabelle Sattler, Jasmin Schäfer, 
Vanessa Schmelcher, Paul Schmidt, Theresa Scholl (Lob), Desirée 
Schönwalter, Dumitru Simpfendörfer, Alexander Steindorf (Preis 1,6), 
Matthäa Steinmann (Lob), Sophie Straub, Friedmar Sütterlin, Jonah 
Theobold (Preis 1,7), Katrin Walter, Jacqueline Wiktor, Lukas Wildner 
(Preis 1,3), Jenny Wolf, Laura Würth (Lob), Kristin Wynarski, Melis 
Yilmaz, Lea Zurmühl (Preis 1,8)
Sonderpreise konnten entgegennehmen:
  1.  Studienstiftung des dt. Volkes: Robin Koch
  2.  Bester Abiturient 2016: Robin Koch
  3.  e-fellows: Franziska Bauschert, Clemens Berger, Aaron Böh-

ringer, Marcel Breitmayer, Michal Diether, Benedikt Heuser, 
Benedikt Hoppe, Robin Koch, Marina Lang, Lukas Wildner

  4.  Eduard-Mörike-Preis (Deutsch): Aaron Böhringer
  5.  Moderne Fremdsprachen
 Englisch: Lukas Wildner
 Französisch: Aaron Böhringer
 Italienisch: Marina Lang
 Allgem. Sprachenpreis: Robin Koch
  6.  Latein + Stiftung Humanismus heute: Benedikt Heuser, Jessica 

Lohmann
  7.  Mathematik: Michal Diether, Mathias Häberle
  8.  Moritz-von-Rauch-Preis: Benedikt Heuser
  9.  Biologie: Robin Koch
10.  Physik: Clemens Berger, Mathias Häberle
11.  Wirtschaft, Ethik und Soziales:
 Wirtschaft: Jonah Theobold
 Philosophie: Jon-Luca Klockow
 Psychologie: Marcel Breitmayer
12.  Musik: Aaron Böhringer, Benedikt Hoppe
13.  Sozialpreis: Theo-Förch-Preis: Jeanine Rühle
14.  Sozialpreise: Vera Bauer, Jon-Luca Klockow, Robin Koch, Kris-

tin Obertautsch, Jacqueline Wiktor, Lukas Wildner
Bei den Sonderpreisen haben uns unterstützt
Theo Förch GmbH & Co. KG, Mörike-Apotheke, Kreissparkasse Heil-
bronn, Volksbank Möckmühl-Neuenstadt eG, Fischer Gebäudetech-
nik AG, MS Motor Service International GmbH, Schäfer Wohnbau 
GmbH, Verein der Freunde des Eduard-Mörike-Gymnasiums e.V. 
sowie Stadtverwaltung Neuenstadt.
Zusätzlich zur allgemeinen Hochschulreife haben folgende Schüler 
das internationale Abitur  erworben: Theresa Belz, Aaron Böhrin-
ger, Sebastian Fink, Robin Koch, Theresa Scholl, Lukas Wildner
Das Große Latinum haben bestanden: Annika Ehmann, Benedikt 
Heuser, Clara Janicek, Jessica Lohmann
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18.00 Uhr   Jugendkreis im Gemeindehaus, Mitarbeiter: Markus 
Lederer (0176/77332209), Katrin und Lisa

Dienstag, 12.7.
17.00 Uhr   Frauentreff im Gemeindehaus
 Hanna Heinzmann und Elvira Wütherich
Mittwoch, 13.7.
15.00 Uhr   Kinder-Treff (für Kinder von 4 - 8 J.) im Vereinshaus, 

Mitarbeiterin: Manuela Braun
17.30 Uhr   Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse)
 Mitarbeiterinnen: Lea Traub und Ines Pfeiffer mit Mag-

dalena Gröninger
19.30 Uhr   Sitzung des Kirchengemeinderates im Gemeindehaus 
20.00 Uhr   Paulus Pub - gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 

J., Mitarbeiter: Jochen Möß, Raphael Weber, Philipp 
Schwan, Jan Endreß und Oscar Nebe

Donnerstag, 14.7.
10.00 Uhr   Spielkreis im Gemeindehaus, Ansprechpartner: Frau 

Manuela Maichle (0152/54037415)
16.00 Uhr   Seniorentreff-Sommerfest im Pfarrgarten
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe
Freitag, 15.7.
17.30 Uhr   Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus, 

Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 
Nils Müller, Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Eric 
Maier

Weitere Gottesdienste
17. Juli - 8. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Just-Deus)
24. Juli - 9. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Luise Ditting)
31. Juli - 10. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst auf der Mühlwiese mit Musikteam (Pfr. Hein-
ritz)
►„SeniorenTreff“ - Sommerfest im Pfarrgarten
Sommerzeit ist Grillzeit. Auch wir vom „SeniorenTreff“ wollen vor 
der Sommerpause zu einem unterhaltsamen Grillfest zusammen-
kommen und treffen uns am Donnerstag, 14. Juli um 16.00 Uhr 
im alten Pfarrgarten an der Brettach - bei ungünstiger Witterung im 
Gemeindehaus.
Da die Vorlieben verschieden sind, bringt jeder seine eigenen Grill-
sachen mit, Teller und Besteck, wer möchte darf auch gerne einen 
Salat mitbringen. Ein Gasgrill steht zur Verfügung. Für Getränke wird 
ebenfalls gesorgt.
Herzliche Einladung!
►Neu: Frauentreff im Gemeindehaus
Die evangelische Kirchengemeinde und die Apis laden herzlich ein 
zum Frauentreff im Gemeindehaus am 12. Juli. Wir wollen gemein-
sam singen, auf Worte der Bibel hören, interessante Lebensge-
schichten kennenlernen und wieder neu im Glauben gestärkt werden.
Wir treffen uns jeden 2. Dienstag im Monat jeweils um 17.00 Uhr im 
Gemeindehaus.
Auf Ihr Kommen freuen sich Hanna Heinzmann und Elvira Wütherich
►Anmeldung der Vorkonfirmanden am 19. Juli
Alle evangelischen Kinder, die nach den Sommerferien in die 7. 
Klasse kommen, sind eingeladen, den Vorkonfirmanden-Unterricht 
zu besuchen. Die Anmeldung dazu ist am Dienstag, 19. Juli um 19.30 
Uhr im evangelischen Gemeindehaus. Bitte das Stammbuch mitbrin-
gen. Die Konfirmation wird am 22. April 2018 sein.
►Wir suchen weiterhin eine Mesnervertretung
Für die sonntäglichen Gottesdienste und andere Veranstaltungen in 
unserer Kirche (Hochzeiten, Beerdigungen ...) suchen wir weiterhin 
eine Person, die unsere Mesnerin Frau Traub vertritt.
Es handelt sich um etwa jeden 6. Sonntag und um die Urlaubsver-
tretung. Dies geschieht in Absprache mit unserer Mesnerin. Der eine 
oder andere kurzfristige Einsatz (z.B. im Krankheitsfall) kann jedoch 
auch einmal notwendig sein.
Die Vergütung wird (falls die Inanspruchnahme des Ehrenamtsfreibe-
trages möglich ist) steuer- und sv-frei ausgezahlt.
Wegen weiterer Informationen können Sie sich gerne an das Pfarr-
amt melden oder Kontakt mit Frau Traub aufnehmen.

 

ERNTE-
BITTGOTTESDIENST

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Sonntag, 10. Juli – 10.00 Uhr 

 Mühlwiese Brettach 
bei schlechtem Wetter in der Kirche 

  
 

unter Mitwirkung des Posaunenchores 
und der Brettacher Landfrauen 

 
Evang. Kirchengemeinde Brettach 

 

 
Evang. Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch für die kommende Woche
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbürger 
der Heiligen und Gottes Hausgenossen.  (Eph 2, 19)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 10.7. - 7. So. nach Trinitas
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Prädikantin Kittstei-

ner)
Vorschau
Sonntag, 17.7. - 8. So. nach Trinitas
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Kanzeltausch, Pfr. 

Heinritz)
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag 
20.30 Uhr Nähkreis
Mittwoch 
  9.30 Uhr Spielkreis
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag 
15.30 Uhr Winterbibelstunde (14-täglich)
Freitag 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
Sonntag 
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt)
 nächste Termine: 10.7.2016 (auf der Laga)
11.00 Uhr Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
►Kindergottesdienst - Spezial am 10. Juli
Liebe Kinder, liebe Eltern, 
jeden Sonntag findet auf der Landesgartenschau in Öhringen von 
10.00 bis 11.00 Uhr ein Kindergottesdienst statt. Am 10. Juli wird der 
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Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Patrozinium 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Dienstag, 12.7. 
Stein  Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Herta und  Pius Rischert, Lydia und 

Gerhard Räbiger, Andreas, Franziska 
und Albert  Keicher; Anna, Johannes 
und Paul Befort 

Bramb. Hof 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Otto,  Alfons und Paulina Lohmann, 

Walter und Balbina Hetzler 
Mittwoch, 13.7. - Gedenktag hl. Heinrich II. und hl. Kunigunde 
(Kaiserpaar) 
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 14.7.  - Gedenktag hl. Kamillus von Lellis (Priester, 
Ordensgründer) 
Stein  Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Josef,  Gustav, Karoline und Ludwina 

Rittenmayer 
Freitag, 15.7. - Gedenktag hl. Bonaventura (Ordensmann, 
Bischof, Kirchenlehrer) 
Neuenstadt   9.35 Uhr Schülergottesdienst  der Lindenschule 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 16.7. - Gedenktag Unserer Lieben Frau auf dem Berge 
Karmel 
Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag 
Roigheim 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag 
Sonntag, 17.7. - 16. Sonntag im Jahreskreis 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier,  anschl. Eine-Welt-

Waren-Verkauf
  + Josefine  und Erich Leix 
Möckmühl 10.00 Uhr ök. Gottesdienst auf der Jagsttalbühne 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kinderkirche, 

anschl. Eine-Welt-Waren-Verkauf 
Stein 10.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Franz und  Harald Straub; Erwin und 

Markus Würth 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
• Neues Schließsystem in der Kirche Zum Guten Hirten und 

Gemeindezentrum
In den Sommerferien erhalten die katholische Kirche und das 
Gemeindezentrum in Neuenstadt ein zeitgemäßes elektronisches 
Schließsystem. Wer für Tätigkeiten und Aufgaben Zugang zu den 
Gebäuden benötigt, soll sich noch im Laufe des Monats Juli zur 
Ausgabe eines Schließmediums mit dem Pfarrbüro in Verbindung 
setzen.
• Gemeindebriefe zu den Sommerferien
Alle Austräger der Gemeindebriefe werden herzlich gebeten, diese in 
der Woche ab Donnerstag, 7. Juli zu den gewohnten Öffnungszeiten 
im Pfarrbüro in Kochertürn abzuholen.
• Kreis junger Familien, nächstes Treffen am Sonntag, 10. Juli 

um 14.30 Uhr
Herzliche Einladung an junge Familien, zum nächsten Treffen am 
Sonntag, 10. Juli um 14.30 Uhr im katholischen Gemeindezentrum in 
Neuenstadt, um in dieser Gemeinschaft neues Feuer für den eigenen 
Glauben zu bekommen.
• ökumenisches Begegnungs-Café in Neuenstadt
Herzliche Einladung zum ök. Begegnungs-Café im evangelischen 
Gemeindehaus in Neuenstadt am Montag, 11. Juli 2016, von 14.00 
Uhr bis 16.30 Uhr.
• Café Parla im Pfarrhaus in Kochertürn am Donnerstag, 14. 

Juli
Herzliche Einladung zum Café Parla am Donnerstag, 14. Juli von 
15.00 bis 17.00 Uhr ins Pfarrhaus nach Kochertürn.
• Ministunde für alle Ministranten in Neuenstadt am 15. Juli
Herzliche Einladung an alle Ministranten zur nächsten Ministunde am 
Freitag, 15. Juli von 17.00 bis 19.00 Uhr ins Gemeindezentrum nach 
Neuenstadt.

Kindergottesdienst dort vom Team der Langenbeutinger Kinderkir-
che gestaltet. Aus diesem Grund möchten wir die Langenbeutinger 
Kinder auch mit auf die Laga nehmen. Jedes Kind braucht dazu eine 
Eintrittskarte. Die Gebühr für die Eintrittskarte der Langenbeutinger 
KiGo-Kinder, die keine Dauerkarte besitzen, übernimmt an diesem 
Tag die Kirchengemeinde. Um die Karten und die Fahrt nach Öhrin-
gen zu organisieren, benötigen wir noch dringend Ihre Rückmeldung. 
Anmelde-Formulare teilen wir in den nächsten Kindergottesdiensten 
aus bzw. verteilen sie an alle Krippenspiel-Kinder. Gerne dürfen Sie 
natürlich an diesem Tag auch mit der ganzen Familie zur Laga gehen 
und Ihr Kind selbst um 10.00 Uhr direkt am „Ort der Kirche“ vorbei-
bringen (parallel findet auf der Sparkassenbühne der Gottesdienst für 
Erwachsene statt). Wir freuen uns, wenn ihr alle dabei seid. Weitere 
Infos gibt es bei Jenn Hohenschläger unter Tel. 07946/9440153.
►Gemeindeausflug in die Pfalz
Am 16. Juli um 8.00 Uhr startet unser Gemeindeausflug in die Pfalz. 
Der Bus wartet auf uns am Gemeindehaus und bringt uns in die 
malerische Pfalz nach Annweiler am Trifels und später dann durch 
die wunderschöne Pfälzer Landschaft nach Speyer, wo wir den Dom 
gemeinsam besichtigen werden. Gegen 19.30 Uhr werden wir wieder 
zurück in Langenbeutingen sein. Den Teilnehmerbeitrag von 25 € + 4 
€ für die Führung auf dem Trifels bringen Sie bitte möglichst passend 
in bar mit, wir sammeln dann im Bus ein. Das Mittagessen in einem 
schönen Pfälzer Lokal zahlt jeder selbst. Wir freuen uns auf einen 
erlebnisreichen und gelungenen Tag, wer spontan noch mitkommen 
will, es hat im Bus noch einige Plätze frei.
Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Telefon 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
www.kirchenbezirk-oehringen.de/kirchengemeinden/langenbeutin-
gen/

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt-Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möckmühl
Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3 oder 0176/47283534 
E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/931519-1 E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten in Kochertürn
Mo., 10.00-11.30 Uhr, Mi., 9.30-11.30 Uhr, Do., 16.30-18.30 Uhr
Öffnungszeit in Stein
Di., 17.00-18.30 Uhr

Donnerstag, 7.7. - Gedenktag hl. Willibald (Bischof von Eich-
stätt, Glaubensbote) 
Stein  Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier  mit anschl. eucharisti-

schem Segen 
Freitag, 8.7. -  Gedenktag hl. Kilian (Bischof von Würzburg) und 
Gefährten (Glaubensboten,  Märtyrer in China) 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. ewige Anbe-

tung 
Samstag, 9.7. - Gedenktag hl. Augustinus Zhao Rong (Priester) 
und Gefährten (Märtyrer in  China) 
Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag 
Sonntag, 10.7. - 15. Sonntag im Jahreskreis 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Stein   9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier  mit Taufe von Liam 

Kutschera aus Neuenstadt
  + Paul Bühl 
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• Einweihung und Tag der offenen Tür der Gemeindehalle
Die Gemeindehalle in Kochertürn ist bald fertiggestellt. Die Vorberei-
tungen für die festliche Einweihung und die Organisation zum Tag der 
offenen Tür sind in vollem Gange. Am 15. Juli 2016 wird die Halle mit 
geladenen Gästen festlich eingeweiht. Alle Gruppen unserer Kirchen-
gemeinde haben dabei die Möglichkeit, ihre Arbeit auf einer Stell-
wand in Text und Bild darzustellen. Am 17. Juli 2016 werden die Tore 
ab 10.30 Uhr weit geöffnet und die Gemeinden der Umgebung sind 
herzlich eingeladen, mit Kochertürn die neue Halle als Wirkungsstätte 
für Jung und Alt zu bestaunen und zu feiern. Neben Mittagessen, 
Festmusik und Nachmittagskaffee wird vieles geboten. Kaffee und 
Kuchen richten wir von der Kirchengemeinde Neuenstadt-Kochertürn 
aus. Hierzu bitten wir Sie, liebe Gemeindemitglieder, recht herzlich, 
beim Backen und Rühren der Kuchen und Torten kräftig mitzuhelfen. 
Auch suchen wir noch Helferinnen und Helfer, die uns in drei Schich-
ten tatkräftig unterstützen. Kuchenlisten wie Helferlisten liegen auch 
in unseren Kirchen aus. Wir freuen uns auf Ihre Kuchenspende und 
die Bereitschaft zum ehrenamtlichen Einsatz.
• Herzliche Einladung zum Steinzeit-Geländespiel mit 

anschließendem Grillen für Kinder ab der 1. Klasse
 Anmeldeschluss ist der 19. Juli
Habt ihr Lust, einen tollen Abend mit viel Spaß und Abenteuer zu 
verbringen? Dann kommt zum Steinzeit-Geländespiel des Jugend-
ausschusses der Kath. Pfarrgemeinde Stein. Wann? Am 3.8.2016 
um 17.00 Uhr. Wo? Treffpunkt ist am katholischen Gemeindehaus 
in Stein. Von dort geht es steinzeitmäßig zum Steinbruch. Um 
21.00 Uhr können dich deine Eltern im Steinbruch wieder abholen. 
Bitte denkt an feste Schuhe zum Wandern und Sonnenschutz. Bei 
Regen findet unsere Aktion im Gemeindehaus in Stein statt. 
Falls ihr noch Fragen habt, könnt ihr euch gerne bei Andrea Straub 
(Tel. 06264/1658) melden. Anmeldungen bitte bis zum 19.7. in einem 
Umschlag mit einem Unkostenbeitrag von 2 € in der Sakristei abge-
ben oder bei Andrea (Glanzbuckel 8) einwerfen. Wir freuen uns auf 
einen tollen Abend mit euch.
Euer Jugendausschuss
• Firmung 2017
Die Firmung in unserer Seelsorgeeinheit findet am Freitag, 17. Juli in 
Möckmühl und Sonntag, 16. Juli in Neuenstadt durch Domkapitular 
Hildebrand statt. Alle Jugendlichen, die im kommenden Schuljahr 
2016/2017 in die 8. oder 9. Klasse gehen, werden nach den Som-
merferien schriftlich zur Vorbereitung und Anmeldung eingeladen. Wir 
freuen uns auf euch.

Jehovas Zeugen Versammlung Neuenstadt
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 8.7.
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort - Themen: „Ehre Jehova, den 

Hörer des Gebets “; „Nach geistigen Schätzen graben 
- Psalm Kap. 63 Vers 3 und Kap. 68 Vers 18“ und Bibel-
lesung: Psalm Kap. 63 Vers 1 bis Kap. 64 Vers 10

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern - sich mit den Gesprächsvor-
schlägen für Juli vertraut machen (Videos) und Bespre-
chung

19.45 Uhr  Unser Leben als Christ - Besprechung des Themas: „Ein 
einfaches Leben macht es leichter, Jehova zu ehren 
(Video)“ sowie Versammlungsbibelstudium anhand 
des Buches: „Ahmt ihren Glauben nach“ - Thema: „Er 
schützte sie, sorgte für sie, stand treu zu ihnen“

Sonntag, 10.7.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag - Thema: „Warum Christen anders 

sein müssen“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium - Thema: „Geht ... hin, und macht 

Jünger aus Menschen aller Nationen“ gestützt auf Mat-
thäus Kap. 28 Verse 19+20

Besuchen Sie unsere Info-Stände in Neuenstadt am Lindenplatz in 
der 1. und 3. Wo.; in Neudenau am Bahnhof in der 2. und 4. Wo. oder 
in Oedheim an der Kocherbrücke - samstags von 9.45 bis 12.00 Uhr.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Vereinsmitteilungen

SGM Jugendfußball
Jugendabteilung sucht neue Trainer
Unsere  erfolgreichen Jugendmannschaften der SGM suchen drin-
gend Verstärkung im Trainerstamm. Das Interesse unseres Fußball-
nachwuchses ist im Gegensatz  zum bundesweiten Trend weiterhin 
sehr hoch. So ist es uns möglich in  jeder Altersklasse eine Mann-
schaft zu melden.
Die Jugendabteilung bietet ihren Trainern die Möglichkeit, an Aus- 
und Weiterbildungen innerhalb des Württembergischen  Fußballver-
bands, teilzunehmen. Dies beinhaltet diverse  Trainingstechniken, 
Kommunikationsschulungen sowie auf die Ausbildung  zum Trainer 
oder Übungsleiter. Das gesamte Angebot findest du im Internet unter: 
www.wuerttfv.de.
Die Kinder und Jugendliche werden es dir danken.
Wenn du Spaß daran hättest, diesen Spielern die Tricks und Kunst 
des Fußballspielens beizubringen, dann melde dich doch bitte bei 
dem  Jugendleiter Gerhard Schönbeck, Tel. 07139/8281.
F-Junioren
Spieltag in Brettach
Ergebnisse
SGM Langenbrettach I - SGM Langenbrettach II  1:1
SGM Langenbrettach I - TSV Neudenau II  3:3
SGM Langenbrettach I - TSV Hardthausen II  6:0
TSV Löwenstein - SGM Langenbrettach I  0:5
SGM Langenbrettach I - Neckarsulmer SU II  3:1
SGM Langenbrettach II - Neckarsulmer SU II  2:1
TSV Neudenau II - SGM Langenbrettach II  3:1
SGM Langenbrettach II - TSV Hardthausen II  3:3
TSV Löwenstein II - SGM Langenbrettach II  1:0
Bei  schönem und heißem Wetter konnten wir einen erfolgreichen 
Spieltag  unserer F-Jugend gestalten. Wir erzielten viele Tore und 
beide  Mannschaften, die Fans und die Trainer hatten ihren Spaß. 
Unsere 1.  Mannschaft konnte 3 Siege und 2 Unentschieden einfah-
ren. Die 2.  Mannschaft 1 Sieg, 2 Unentschieden bei 2 Niederlagen. 
Highlight war  gleich im ersten Spiel das Aufeinandertreffen beider 
Mannschaften in  direktem Vergleich. Hier schenkten sich beide 
Teams nichts und es gab  ein gerechtes Unentschieden. Bedanken 
möchten wir uns bei Jonny als Spieltagsleiter, den Schiedsrichtern 
für gut geleitete Spiele und  natürlich den Eltern und Helfern, die 
im Halbzeithüttchen für Getränke  und Essen sorgten. Ebenso bei 
Nino für die Pizzas. Ein besonderes Lob  möchten wir den Kids 
aussprechen, die an diesem Tag vollstens überzeugten und alles in 
die Waagschale warfen was ging. So konnten wir, wie es sich gehört, 
auch teils schöne Siege herausspielen und viele Kinder konnten  sich 
in die Torschützenliste eintragen. 
Es spielten: Joel, Artur, Luca  (3 Tore), Elias (3 Tore), Torben (1 Tor), 
Matti (11 Tore), Nico (2  Tore), Jael (2 Tore), Tobias, Jannis, Lionel (1 
Tor), Daniel (1 Tor),  Yannik, Oliver und Maximilian.
Das Trainerteam
E-Junioren
Pokalturnier am Samstag, 25. Juni 2016 in Waldenburg 
Noch immer mit stolzgeschwellter Derbysiegbrust traten wir zu unse-
rem letzten Turnier als E1 in Waldenburg an.
In unserer Vorrundengruppe leisteten wir uns nur einen Schönheits-
fehler im Spiel gegen den SV Mulfingen II. Dieses Spiel ging nach 
schwacher Leistung mit 0:1 verloren. Ansonsten spielten wir aber 
tollen Fußball und konnten am Ende Platz 1 in unserer Gruppe errei-
chen. Im Halbfinale ging es dann gegen den SV Mulfingen I und nach 
einem furiosen Spiel lagen wir mit 3:0 vorne. Der starke Gegner gab 
aber nie auf und konnte auf 2:3 verkürzen. Mit Geschick brachten wir 
den Vorsprung aber über die Zeit und standen somit im Finale. Dort 
trafen wir auf den TSV Schwieberdingen und mussten uns leider 
nach recht ausgeglichenem Spiel 0:1 geschlagen gaben. Leider hat 
es nicht zu einem Turniersieg gereicht, aber stolz auf diesen 2. Platz 
konnten wir allemal sein!
Unsere Spiele im Überblick
SC Michelbach/W. 0:0 
SGM Waldenburg/Neuenstein   1:0
SV Mulfingen II 0:1 
TSV Mainhardt 3:0 Respektiere  bitte  die  Stille  auf  dem  Friedhof
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Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 
LandFrauenverein Brettach

Shotokan Karate Dojo 
Langenbrettach e.V.

Training
Montag 
20.00 - 21.30 Uhr für Erwachsene in der Bewegungshalle
Mittwoch
17.30 - 18.30 Uhr  Anfängerkurs Kinder in der Gemeindehalle
18.30 - 19.45 Uhr  Jugendgruppe in der Gemeindehalle
20.00 - 21.30 Uhr  Erwachsene und Anfänger in der Gemeindehalle
Freitag
17.30 - 19.00 Uhr  Kindergruppe in der Bewegungshalle
19.00 - 20.30 Uhr  Erwachsene und Jugendgruppe in der Bewe-

gungshalle
ab 20.30 Uhr  offenes Training
Homepage: www.shotokan-karate-dojo-langenbrettach.de
OSS

Ortsverband Brettach

Informationsveranstaltung zur Kriminalprävention
Im Rahmen der Info-Veranstaltungen werden wir uns am Mittwoch 
13. Juli 2016 mit dem Thema „Sicherheit für Haus und Hof“ 
beschäftigen. Veranstaltungsort ist die Gaststätte (Hohly) Wilhelms-
höhe in Neckarsulm, Neuenstädter Straße 32. Beginn 15.00 Uhr. Den 

TSV Kupferzell 2:0 
SV Mulfingen I 3:2
TSV Schwieberdingen 0:1
Folgende Spieler kamen für unsere SGM Langenbrettach zum 
Einsatz:  Louis Reustlen, Nick Prechtel, Robert Gruber, Emamadin 
Heydari, Mika Wörbach, Finn Schönbeck, Niklas Förch, Aurel Gashi, 
Kai Hohenschläger, Mika Schaffner
Trainerteam Fränk und Brazzo

TSV Brettach

Abteilung Tennis

Traditionelles Herren-Doppel-Turnier
Bereits zum 5. Mal findet am Sonntag, 24.7.2016, ab 10.00 Uhr, 
das beliebte Fun-Herren-Doppel-Turnier der Tennisabteilung des 
TSV Brettach statt.
Die Herren (Junioren/Herren/Senioren) der TA und die AH des TSV 
treffen dabei in jeder neu ausgelosten Runde zu „heißen“ Matches 
aufeinander.
Spaß und gute Laune sind garantiert,  für Speisen und Getränke ist 
wie immer bestens gesorgt: Weißwurstfrühstück, heiße Rote, Steaks, 
Brötchen, Drinks aller Art (auch alkoholfrei).
Damit eine reibungslose Organisation geplant werden kann, freut 
sich die Tennisabteilung auf zahlreiche Anmeldungen bis spätestens 
Mittwoch, 20.7.2016, 18.00 Uhr.
Anmeldungen von TA-Mitgliedern bitte an K.M. Müller, Tel. 07139/6267 
oder E-Mail: klausbaerbelmueller@t-online.de.
Anmeldungen der AH an O. Weippert.
Wir freuen uns wieder auf interessante und lustige Paarungen.
Klaus M. Müller, Abteilungsleitung

Abteilung Turnen

Männerturnen sucht neue Teilnehmer
Sportlich aktiv sind die Herren im Männerturnen des TSV Brettach 
und ab sofort suchen sie neue Teilnehmer. Geboten werden Sport-
gymnastik und gezielte Bewegungsübungen.
Das Training wird von Michael Potocean, spezialisierter Trainer, gelei-
tet. Die Trainingszeit ist jeden Donnerstag von 19.30 bis 20.30 Uhr in 
der Gemeindehalle in Brettach.
Interessierte Herren jeden Alters sind herzlich willkommen!

Opelstraße 1
68789 St. Leon-Rot
Tel.: 06227 - 3 58 28 30
www.gsvertrieb.de

Sehr geehrte Leserinnen
und Leser,

klappt die Zustellung Ihres abonnierten 
Mitteilungsblattes nicht?

Bitte melden Sie sich sofort unter
Tel. 06227 - 3 58 28 30 oder senden Sie
eine Mail an info@gsvertrieb.de!

Haben Sie Bekannte, die neu zugezogen
sind? Dann schenken Sie doch ein Ge-
schenk-Abonnement oder empfehlen 
diesen, ein unverbindliches Probeabon-
nement mit uns abzuschließen (acht 
Wochen kostenloses Testen!)

Ihre G.S. Vertriebs GmbH
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fachlichen Bereich wird Kriminaloberkommissar Klaus Zeberer von 
der Kriminalpolizeilichen Beratungsstelle Heilbronn übernehmen. Er 
referiert zum Thema: „Wie schütze ich mein Zuhause vor ungebete-
nen Gästen“ und steht im Anschluss auch für Fragen zur Verfügung.
Wir möchten Sie über die Veranstaltung schon allein wegen des 
wichtigen Themas rechtzeitig unterrichten und würden uns freuen, 
wenn Sie die Möglichkeit zur Teilnahme nutzen würden. Selbstver-
ständlich sind Gäste herzlich willkommen.
Anmeldungen bitte an Julitta Schneck, Tel. 07132/81061. Nutzen Sie 
dazu auch unsere Homepage
(www.vdk.de/ov-neckarsulm). 
Noch ein Hinweis: Die Gaststätte ist über einen gesonderten Zugang, 
der bei Bedarf geöffnet werden kann, auch barrierefrei zu erreichen. 
Daher unterrichten Sie uns rechtzeitig.
Rentenberatung
Beim VdK Heilbronn bietet speziell unser ehrenamtlicher Kollege 
Wilfried Kuder Sprechtage an. Der nächste findet bei der VdK-Kreis-
geschäftsstelle Heilbronn, Frankfurter Straße 15, am Donnerstag, 
14.7. von 16.00 bis 18.00 Uhr statt. 
Wir weisen darauf hin, dass es sich um eine Rentenberatung und um 
keine Berechnung ihre Rentenansprüche handelt. Es ist eine telefoni-
sche  Terminvereinbarung unter 07131/678633 erwünscht.
Hilfe im Sozialrecht
Bei uns sind Sie an der richtigen Adresse, wenn Sie Hilfe bei sozial-
rechtlichen Angelegenheiten benötigen. Wir beraten Sie in folgenden 
Bereichen:
Sozialversicherungsrecht: Arbeitslosenversicherung, Krankenver-
sicherung, Pflegeversicherung, Unfallversicherung (Arbeitsunfall, 
Wegeunfall, Berufskrankheiten);
Schwerbehindertenrecht: Versorgungsrecht, Impfgeschädigte, Hin-
terbliebenenrechte;
Altersrente, Erwerbsminderungsrente, Wehr-/Zivildienstgeschädigte;
Sozialhilferecht/Grundsicherung.
Diese Beratungen sind kostenlos und nicht an eine Mitgliedschaft im 
VdK gebunden.
Die nächste orthopädische Sprechstunde für Versorgungsbe-
rechtigte nach dem Bundesversorgungsgesetz, Soldatenversor-
gungsgesetz und anderen Gesetzen des sozialen Entschädigungs-
rechtes findet statt im Landratsamt Heilbronn - Versorgungsamt, 
Lerchenstraße 40, Tel. 07131/994-7271, Frau Müller am  Diens-
tag, 12.7.2016, von 9.30 bis 11.00 Uhr.
Versorgungsberechtigte, die zu den Sprechstunden kommen wollen, 
reichen ihre Anträge rechtzeitig beim Versorgungsamt Heilbronn ein.
Peter Schumacher, Vorsitzender

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 
LandFrauenverein Langenbeutingen

Liebe LandFrauen,
unsere Freizeit verbringen wir zzt. alle mit Besuchen der Laga in 
Öhringen und sehen uns öfters dort. Es gibt da unglaublich viele 
verschiedene interessante Veranstaltungen. Wenn man morgens 
das Tagesprogramm in der Zeitung liest - man könnte fast jeden Tag 
die Laga besuchen. An nächstes Jahr, ohne Laga, mag man gar 
nicht denken.
In der Zeitung war von den Schwierigkeiten am Stand der LandFrau-
en schon öfters die Rede, wir werden uns danach richten, was vom 
21. bis 24.8. bei unserer Bewirtung Sache ist. Hier an dieser Stelle 
werden wir den Ablauf bekannt geben - es ist gar nicht so schwierig, 
halt eine logistische Sache.
Die nächsten Termine für unser LandFrauen-Stammtisch-Café sind 
am 14. Juli 2016 und am 28. Juli 2016. Hierbei sind Gäste herzlich 
willkommen.
Für die nächste Zeit wünschen wir uns: mal längere zusammenhän-
gende Sonnentage.
Ganz ohne Fleiß
ist Freude nicht zu haben;
wer Blumen will,
der muss auch Wasser tragen.
db

 
DRK Ortsverein Neuenstadt

Jugendrotkreuz
Wir suchen dich
Du bist zwischen 6 und 18 Jahre alt?
Du möchtest Abenteuer erleben und Spaß haben, dich für Menschen 
in Not einsetzen, Freundschaften schließen, Verantwortung überneh-
men, Erste Hilfe lernen, helfen und Gutes tun?
Dann komm vorbei.
montags: 6 - 12 Jahre: 18.00 - 19.30 Uhr
dienstags: 12 - 18 Jahre: 18.00 Uhr - 19.30 Uhr
In den Ferien beide Gruppen dienstags, im DRK-Gebäude, Schaf-
gasse 8, 74196 Neuenstadt, www.JRK-Neuenstadt.de

Schwäbischer Albverein e.V.
OG Neuenstadt

Liebe Wanderfreunde,
Abfahrt zur Weinbergsafari am 9. Juli um 7.00 Uhr am Linden-
platz!
Nachlese zur Wanderung am 26.6.2016
Der Wettergott hat es wieder einmal gut mit uns gemeint. Bei perfek-
tem Wanderwetter starteten wir am 26.6.2016 zu einer Rundwande-
rung von etwa 13 Kilometern. Unter der ortskundigen Führung von 
Brigitte und Gerhard Kress war Start und Ziel bei der Burg Hohen-
beilstein.
Über  schattige Wald- und sonnige Weinbergwege ging es zunächst 
zur Burgruine Helfenberg, dann weiter zur Burg Wildeck mit Wein-
bauversuchsgut. Dort gab es ein Rucksackvesper. Weiter wanderten 
wir über den mitten im Wald gelegenen Annasee zum Aussichts-
punkt oberhalb Beilsteins mit weitem Blick ins Bottwartal bis zu den 
Löwensteiner Bergen. Zurück bei der Burg Hohenbeilstein, fuhren wir 
zum wohlverdienten Abendessen in einer Weinstube bei Abstatt. Wir 
waren heute 11 Teilnehmer, ein herzlicher  Dank geht an die Wander-
führer Brigitte und Gerhard.
Wandern fördert die Gesundheit, wandere mit im Schwäbischen 
Albverein
GeWa

KKS Schützenverein Stein

Trainingszeiten
Mittwoch ab 18.30 Uhr
Sonntag ab 9.30 Uhr
Jugendtraining
Für Jugendliche ab 12 Jahren. Jetzt auch mit hochmoderner SCATT-
Anlage für Jungschützen ab 10 Jahren.
Es ist jederzeit ein Neueinstieg möglich.
Freitag ab 19.00 Uhr 
www.kks-stein.de

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kontaktadresse: Kiesstraße 8, 74259 Widdern
Tel. 06298/95040, Fax 06298/95047, info@thwwiddern.de
Mittwoch, 13.7.2016, 19.00 Uhr: Technischer Dienst 
Weitere Informationen über das THW unter: 
www.THW.de oder www.thwwiddern.deMüll gehört nicht auf die Straße
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am Umgang mit dem PC werden ebenso vorausgesetzt wie Real-
schulabschluss, Werkrealschulabschluss, Fachschulreife oder ein 
gleichwertiger Schulabschluss. Eine Bewerbung ist auch mit Fach-
hochschulreife möglich. 
Lust uns persönlich kennenzulernen?
Herzliche Einladung zum Info-Nachmittag am 8.9.2016.
Start ist um 14.00 Uhr  im Finanzamt in der Moltkestr. 91 in Heilbronn. 
Die Veranstaltung dauert ca. 1,5 Stunden. Hier werden jeweils die 
Ausbildung sowie das Studium vorgestellt und ihr bekommt einen 
kleinen Einblick in die spätere Arbeitswelt. 
Alle Infos gibt es unter www.was-gibts-zu-glotzen.de und direkt bei 
den Ausbildungsleitern Herrn Schoner (Tel. 07131/104-3324) und 
Herrn Fisch (Tel. 07131/104-3421) im Finanzamt Heilbronn oder per 
E-Mail an poststelle@fa-heilbronn.bwl.de.
Betriebsausflug 
Aufgrund des am Donnerstag, 14.7.2016 stattfindenden Betriebs-
ausflugs, sind an diesem Tag bei der Zentralen Informations- und 
Annahmestelle des Finanzamts Heilbronn nur wenige Schalter 
besetzt. Es wird um Verständnis gebeten, wenn sich längere War-
tezeiten ergeben. Bitte beachten Sie zudem, dass das Finanzamt 
donnerstags von 12.00 bis 15.30 Uhr geöffnet hat.
Sofern möglich, sollte der Behördengang auf einen anderen Tag 
verschoben werden.

Touristikgemeinschaft HeilbronnerLand e.V.
Bundesgartenschau und Tourismus im HeilbronnerLand
Riesenchance mit speziellen Herausforderungen
Die Bundesgartenschau Heilbronn (Buga) 2019 ist für den Tourismus 
im HeilbronnerLand eine Riesenchance und große Herausforderung 
in einem.
Um die Potenziale voll auszuschöpfen und die Effekte der Bun-
desgartenschau 2019 auch nachhaltig zu nutzen, bieten Heilbronn 
Marketing GmbH (HMG) und Touristikgemeinschaft HeilbronnerLand 
(THL) ab Juli 2016 einen dreiteiligen Workshop an.
„Die Buga bietet die Chance, Heilbronn vor einem Millionen-Publikum 
zu präsentieren und zum Wiederkommen zu motivieren“, sagt HMG-
Geschäftsführer Steffen Schoch. Der Workshop solle die Leistungs-
träger dabei unterstützen und dazu motivieren, attraktive Produkte 
zu entwickeln.
„Die Bundesgartenschau Heilbronn 2019 wird uns helfen, die Stadt 
und das gesamte HeilbronnerLand in den bundesdeutschen touristi-
schen Fokus zu rücken“, ist sich Tanja Seegelke von der Touristikge-
meinschaft HeilbronnerLand sicher. „Aber wir wollen mehr. Wir wollen 
die Aufmerksamkeit zur Bundesgartenschau nutzen, um möglichst 
nachhaltig den Tourismus zu befördern“.
Ein Mosaikstein auf diesem Weg ist die Zusammenarbeit mit Bus- 
und Paketreiseveranstaltern sowie weiteren Wiederverkäufern. Diese 
agieren als eine Art Großhändler und bündeln Einzelbausteine, wie 
Übernachtungen, Verpflegung, Event-Tickets und Besichtigungen 
oder Führungen zu kompletten Arrangements.
Und genau wie in anderen Branchen stellen diese Großhändler 
andere Ansprüche an die Angebote der Hotellerie und Gastronomie, 
an Gästeführer und Ausflugsziele, als es der Endkunde tut.
Begleitet werden HMG und THL auf diesem Weg von Bülent Men-
eske, einem Experten im B2B-Reisesegment und langjähriger Lehr-
beauftragter für Tourismusmanagement und Reisevertrieb an der 
Hochschule Heilbronn.
Buga-Geschäftsführer Hanspeter Faas freut sich, dass der touristi-
sche Zug in Fahrt kommt. Er sieht die Aktivitäten der touristischen 
Anbieter der Region als einen wichtigen Schritt, um die Vertriebsakti-
vitäten der Buga zu unterstützen.
Ziel der Touristiker ist es, die Aufmerksamkeit zur Bundesgarten-
schau für eine nachhaltige Imageprägung der Region zu nutzen. 
„2019 wird zunächst vielleicht nur die Bundesgartenschau interes-
sant sein. Aber wir müssen die Gelegenheit nutzen, um auf unsere 
weiteren Themen, wie Wein, Kultur und Kulinarik in Verbindung mit 
Rad- und Wanderangeboten aufmerksam zu machen. Und vor allem 
gilt es, uns insgesamt als gute Gastgeber und verlässliche Partner zu 
präsentieren“, werfen die Verantwortlichen bei der Touristikgemein-
schaft den Blick weit in die Zukunft.
Weitere Informationen zur Veranstaltungsreihe bei der Touristikge-
meinschaft HeilbronnerLand, Tel. 07131/994-1390 oder 
Service@HeilbronnerLand.de

Verein zur Förderung der
Waldorfpädagogik e.V.

Außerordentliche Mitgliederversammlung am 29.6.2016
Die Tagesordnung an der außerordentlichen Mitgliederversammlung 
umfasste zwei wichtige Punkte. Zum einen standen Neuwahlen an, 
zum anderen wurde die Vereinssatzung geändert. Diese Änderung 
umfasste die Erweiterung des Vorstandsteams um eine weitere Per-
son. Aufgrund der Schulgründungsinitiative der Freien Waldorfschule 
Jagsttal, die einen Vereinszweig des Hauptvereines darstellt, werden 
die Aufgaben innerhalb des Vorstandes nicht weniger und so war es 
längst überfällig, das Vorstandsteam zu entlasten und die Aufgaben 
auf mehrere Schultern zu verteilen.
Bei den Neuwahlen standen nun also zwei freie Posten zur Verfü-
gung, da Stephan Bleiholder nach fast einjähriger Mitarbeit sein Amt 
als Schriftführer aus privaten Gründen niederlegte. Erfreulicherweise 
wurde Ersatz vonseiten des Waldorfkindergartenteams gefunden 
und so stellte sich Yvonne Haßlinger, die ehemalige Leiterin des Wal-
dorfkindergartens, die sich jetzt im Mutterschutz bzw. dann in Eltern-
zeit befindet, als Schriftführerin zur Wahl. Wir möchten an dieser 
Stelle Stephan Bleiholder herzlich für seine Mitarbeit im Vorstand des 
Waldorfkindergartens danken. Den neu zu besetzenden Posten des 
Kassiers wird ab Januar 2017 Juliane Capelle-Floßdorf übernehmen.
Der neue Vorstand setzt sich nun wie folgt zusammen:
1. Vorstand: Sabrina Froede-Ganz
2. Vorstand: Anna-Lena Habres
Schriftführer: Yvonne Haßlinger
Kassier: Juliane Capelle-Floßdorf
Wir freuen uns auf eine erfolgreiche und schöpferische Zusammen-
arbeit.

Sonstige Bekanntmachungen

Finanzamt Heilbronn 
Die Zukunft „Steuern“ - Mit einer Ausbildung oder einem Studi-
um im Finanzamt
Abwechslung. Aufstiegsmöglichkeiten. Verantwortung. Ein krisensi-
cherer Job. Ein gutes Gehalt. Eine Ausbildung mit Hand und Fuß. 
Und was fürs Köpfchen. Mit dem dualen Studium zum Bachelor of 
Laws oder der Ausbildung zum Finanzwirt oder zur Finanzwirtin in der 
Steuerverwaltung eröffnen sich eine Menge Perspektiven.
Beide Ausbildungsformen bringen echte Pluspunkte: Bereits wäh-
rend der praktischen Ausbildung gibt es flexible Arbeitszeiten und 
Urlaubsanspruch. Ein attraktives Gehalt schafft finanzielle Freiräume. 
Beruf und Familie - auch das geht zusammen. Durch flexible Arbeits-
zeitmodelle lässt sich beides ideal vereinbaren. In manchen Berei-
chen gibt es auch Heimarbeitsplätze. Selbst nach mehrjähriger Fami-
lienpause garantiert ein Wiedereinstiegskonzept die Einarbeitung am 
Arbeitsplatz.
Das duale Studium läuft drei Jahre lang. Der abwechslungsreiche 
theoretische Teil erfolgt an der Hochschule für öffentliche Verwaltung 
und Finanzen in Ludwigsburg. Für die praktische Ausbildung geht es 
ins Finanzamt. Dafür gibt es ca. 1.100 Euro Gehalt im Monat. Mitbrin-
gen müssen Bewerberinnen und Bewerber gute Zeugnisse, beson-
ders in Mathematik und Deutsch, sowie Interesse für Datenverarbei-
tung, außerdem die allgemeine Hochschulreife, eine fachgebundene 
Hochschulreife, die Fachhochschulreife oder einen gleichwertigen 
Abschluss. Nach einem erfolgreichen Studium steht einer Karriere 
im gehobenen Dienst nichts mehr im Weg. Mit einer internen Zusatz-
ausbildung können Absolventen in den Außendienst einsteigen, zum 
Beispiel bei der Betriebsprüfung oder der Steuerfahndung.
Die Ausbildung zum Finanzwirt oder zur Finanzwirtin in der Steuer-
verwaltung dauert zwei Jahre - und das bei rund 1.050 Euro Gehalt. 
Acht Monate lang dreht sich in den Bildungszentren in Freiburg oder 
Schwäbisch Gmünd alles um die Fachtheorie, zum Beispiel Steuer-
recht, Steuerverwaltung oder Organisation. Dort gibt es auch güns-
tige Wohnheime. 16 Monate läuft die berufspraktische Ausbildung 
im Finanzamt - und zwar von Beginn an im Team und mit echten 
Aufgaben. Gute Noten in Mathematik und Deutsch und Interesse 
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Landratsamt Heilbronn
Schulförderung: Stand-by-Verbrauch von Elektrogeräten - Jetzt 
anmelden
Wie bereits im aktuellen Schuljahr 2015/2016, fördert das Land 
Baden-Württemberg, um den Energieverbrauch zu senken, auch 
im Schuljahr 2016/2017 die Durchführung von „Stand-by-Projekten“ 
an Schulen mit einem Zuschuss. Es handelt sich dabei um eine 
100%-Förderung, bei der in zwei Doppelstunden an der Schule 
das Thema „Stand-by-Verbrauch von Elektrogeräten“ anschaulich 
anhand von gemeinsamen Messungen dargestellt wird. Ziel des 
Projektes ist es, die SchülerInnen zu einem sparsamen Umgang mit 
elektrischem Strom zu animieren und zu einem verantwortungsvolle-
ren Umgang mit Strom zu sensibilisieren.
Der Landkreis Heilbronn führte im aktuellen Schuljahr das Projekt 
mit 80 Schulklassen und ca. 1.800 Schülerinnen und Schülern durch 
und bietet das Projekt auch im kommenden Schuljahr 2016/2017 für 
alle Schulen an.
Um die Antragstellung der Förderung, den Verwendungsnachweis 
oder die Terminabsprachen kümmert sich das Landratsamt Heil-
bronn. Kosten entstehen für die Schulen ausdrücklich keine.
Ausführliche Informationen zum Inhalt und zur Durchführung der 
Doppelstunden finden Sie unter www.landkreis-heilbronn.de/
klimaschutz-schulen - „Stand-by-Verbrauch“
Für die Anmeldung ist das Online-Formular unter 
www.klimaschutz-schulen.de bis zum 15. Juli 2016 auszufüllen. 

Urlaub für die Stromrechnung
Mit diesen Tipps macht auch der Stromzähler mal Pause
Wenn im Sommer der wohlverdiente Urlaub ansteht und die Woh-
nung verlassen ist, sollten auch die Stromkosten zu Hause Pause 
machen. Meike Militz, Projektkoordinatorin der Energieberatung der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg, erklärt, worauf Verbrau-
cher achten können, damit der Stromzähler in der ungenutzten Woh-
nung nicht munter weiterläuft.
„Auch, wenn es banal klingt: Am wichtigsten ist es, vor der Abreise 
wirklich alle elektrischen Geräte auszuschalten“, betont Militz. „Ziehen 
Sie im Zweifelsfall den Stecker, selbst wenn an der Stereoanlage 
im Off-Zustand keine Kontrolllämpchen mehr leuchten.“ Im Stand-
by-Modus verbrauchen elektrische Geräte auch ohne sichtbares 
Zeichen Strom - ältere Exemplare sogar ziemlich viel.
Einen doppelten Energiespareffekt erzielt, wer vor dem Urlaub Kühl- 
und Gefrierschrank enteist und abtaut. Zum einen wird während der 
Abwesenheit kein Strom für den laufenden Betrieb benötigt, zum 
anderen laufen die Geräte nach der Rückkehr ohne die Eisschicht 
effizienter. 
„Auch ein Blick in den Keller kann sich lohnen“, rät die Energieexper-
tin. Hier laufen häufig unbemerkt elektrische Geräte. Wer etwa seine 
Heizungsanlage auf „Sommer“ umstellt, spart viel Strom, da dann die 
Heizungspumpen abgeschaltet werden. Vor der Abreise, so Militz, 
lohnt es sich außerdem, den Stromzähler zu kontrollieren und den 
Stand zu notieren. So lässt sich nach der Rückkehr feststellen, ob 
tatsächlich alles ausgeschaltet war. 
Und zu guter Letzt: „Machen Sie das Licht aus“, erinnert Militz. „Schon 
eine alte 60-Watt-Birne, die zwei Wochen lang unbemerkt vor sich hin 
brennt, verbraucht in dieser Zeit Strom im Wert von rund fünf Euro.“
Bei allen Fragen zum effizienten Einsatz von Energie in privaten 
Haushalten hilft die Energieberatung der Verbraucherzentrale: online, 
telefonisch oder mit einem persönlichen Beratungsgespräch. Die 
Berater informieren anbieterunabhängig und individuell. Für einkom-
mensschwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind die 
Beratungsangebote kostenfrei. Mehr Informationen gibt es auf 
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder unter 
0800/809802 400 (kostenfrei). Die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft 
und Energie.

Soziale Dienste
Essen auf Rädern - Paritätischer Wohlfahrtsverband

Täglich frisch gekocht - Sie haben die 
Auswahl zwischen 7 Menüs (Mo.-Fr.)
Wochenende 2 Menüs
Wir kümmern uns um Ihr Wohl.

0800 4050200 (kostenlos)
www.paritaet-hn.de

Happelstr. 17 a
74074 Heilbronn

- In guten Händen -

Anzeige

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung 
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 27 | 2016 | mittel

8 5 9

3 2 4 7

4 2 1 9 8

5 4

2 6

3 1

6 9 7 3 8

2 9 7 1

3 7 9
Sudoku ist nach Amerika und Japan im Begriff, nun auch Europa zu erobern. Die Aufgabe 
lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. 
Die Auflösung des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mittei-
lungsblätter von NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Schützt unsere Umwelt!
Haltet die Gemeinde sauber!

Unglaublich!
Na, Interesse geweckt?
Schalten Sie moderne und farbige
Anzeigen, um neue Kunden zu erreichen.
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„Wilde Wochenenden“ in der Wilhelma

Kurzvorträge: Wie die Biene in der Großstadt guten Honig schaff t
Eine Landfl ucht droht nicht 
gerade bei den Bienen. Doch 
die gestreift en Insekten kom-
men auch in der Großstadt 
erstaunlich gut klar. Und dabei 
kann etwas richtig Gutes her-
auskommen, wie der beliebte 
„Wilhelma-Honig“. Denn im 
Zoologisch-Botanischen Gar-
ten Stuttgart gibt es nicht nur 
ein Bienenvolk im Insektarium, 
wo man viel über das komplexe 
Zusammenleben der wichtigs-
ten Pfl anzenbestäuber lernen 
kann. Auf der Anhöhe am Aus-
sichtspunkt Belvedere stehen 
freie Bienenstöcke, die Richard 
Odemer aus Neuhausen auf den 
Fildern betreut. Der leiden-

schaft liche Imker berichtet in 
der Reihe der „Wilden Wochen-
enden“ am kommenden Sonn-
tag, 10. Jul i, um 15 Uhr und 16 
Uhr in zwei unterhaltsamen 
Kurzvorträgen, was die Bienen 
ausmacht: Warum ist auch die 
Großstadt für Bienen attraktiv? 
Wie entsteht Honig? Und wie 
schmeckt der eigentlich hier? 
Kostproben gibt es kostenlos, 
so wie auch die Teilnahme an 
den Vorträgen in der Wilhel-
maschule unterhalb der Geier-
voliere bereits im Eintrittspreis 
enthalten ist. Kleine Spenden 
für den Artenschutz sind aber 
jederzeit willkommen.
Foto: Richard Odemer

Neues aus dem Heidelberger Zoo

Blessbock-Herde vergrößert sich
In die Blessbock-Herde in Zoo 
Heidelberg kommt Bewegung. 
Der diesjährige Nachwuchs 
– der jüngste Bock kam am 
22. Juni zur Welt – springt 
und tollt gemeinsam mit den 
Elterntieren bereits auf der 
Außenanlage umher. Als typi-
sche Fluchttiere unternehmen 
die Jungtiere gleich nach der 
Geburt die ersten Steh- und 
Gehversuche und stehen weni-
ge Minuten später schon mehr 
oder weniger sicher auf den 
Beinen.

Das erst wenige Tage alte Kalb 
bleibt trotz aller Neugier noch 
nah bei seiner Mutter und wird 
bald mit den anderen Tieren auf 
der weitläufi gen Afrikaanlage 
umherstreifen und seine Umge-
bung erkunden. Interessant zu 
beobachten ist das Zusammen-
spiel mit den anderen Bewoh-
nern auf der Anlage: In Hei-
delberg leben die Blessböcke 
gemeinsam mit Großen Kudus, 
Zebras und Straußen auf einem 
Terrain, das hinüber bis zu dem 
Teich der Pelikane reicht. Sol-
che Vergesellschaft ungen sind 
in modernen Zoos inzwischen 
üblich, aber es ist für Besucher 
und Zoomitarbeiter immer 
wieder aufs Neue ein spannen-
des Bild, die vergesellschaft eten 
Tiere in Interaktion zu erleben.
Blessböcke verdanken ihren 
Namen der auff älligen Bles-

se, die sich über den gesam-
ten Nasenrücken zieht. Bei den 
Jungtieren ist diese jedoch noch 
nicht ausgebildet: Der Nach-
wuchs trägt ein hellbraunes 
Jugendkleid, mit dem er in den 
Landschaft en seiner Heimat gut 
getarnt ist.
Diese Antilopenart ist nur im 
südlichen Südafrika heimisch. 
Die geselligen Paarhufer ernäh-
ren sich ausschließlich von Grä-
sern und Kräutern, die wegen 
ihrer schwer verdaulichen 
Zusammensetzung wiederge-
käut werden müssen.
In Südafrika gab es vom Bless-
bock Ende des 19. Jahrhunderts 
nur noch etwa 2.000 Tiere, er 
war von der Ausrottung gefähr-
det. Nur durch ein besonde-
res Auswilderungsprogramm 
von Tieren aus den ansässigen 
Tierparks und Zoos konnte der 
Bestand wieder stabilisiert wer-
den, sodass inzwischen wieder 
über 200.000 Blessböcke im süd-
lichen Afrika leben.

Schwarzacher Wildpark

Bunte Bentheimer Schweine – eine ge-
fährdete Tierrasse 
Ein kleines Drama spielte sich 
vergangenen Spätherbst im 
Schwarzacher Tierpark ab: 
Bingo, der 250 Kilo schwere 
Eber aus der Rasse der Bun-
ten Bentheimer Schweine, 
wurde von den beiden Sau-
en getrennt und in einen eige-
nen Stall „verbannt“. Tierpfl e-
ger Martin Pfeil wollte den 
Schweinedamen Cleo und Miri 
Erholungszeit gönnen, damit 
sie nicht ständig trächtig wer-
den. Aber Bingo hatte keine 
Lust auf Enthaltsamkeit, Bin-
go wollte zu seinen „Mädels“! 
Das Problem war ein dicker 
Baumstamm, der im Schwei-
ne-Freigelände zwischen Bin-
go und den Damen lag. Aber 
Bingo überwand den Baum-
stamm, und am nächsten Tag 
tummelten sich die drei ein-
trächtig auf der „Frauenseite“. 
Daraufh in erhöhte Martin Pfeil 
das Hindernis durch einen 
stromführenden Draht. Doch 
Bingo war pfi ffi  g, legte isolie-
rendes Stroh auf den Draht 
und war fl ugs wieder bei sei-
nen Mädels. Der Erfolg zeigte 
sich im Frühjahr: Fünf Ferkel-
chen kamen nach knapp vier-
monatiger Tragezeit zur Welt, 
wurden von ihrer Muttersau 
Cleo gesäugt und bewacht. 
Der Tierpfl eger kam in die-
ser Zeit nicht an die Sau her-

an, denn das Muttertier ach-
tete wehrhaft  darauf, dass kei-
ner ihren Ferkelchen zu nahe 
kam. Jetzt sind die Benthei-
mer Schweinchen schon kräf-
tig gewachsen und haben eine 
Menge Gewicht zugelegt.

Na, Besuch?
Die Rasse „Buntes Bentheimer 
Schwein“ hätte fast ein viel grö-
ßeres Drama erlebt und wäre 
ausgestorben, denn das genüg-
same Landschwein kam in den 
1960er- bis 1980er-Jahren aus 
der „Mode“. Die Schweineras-
se hatte einen Nachteil, näm-
lich die dicke Rückenschwarte. 
Kaum jemand wollte noch fet-
tes Schweinefl eisch essen. Also 
kümmerten sich die Schwei-
nezüchter um magere Ras-
sen. Das Bunte Bentheimer 
Schwein wurde nur noch auf 
einem einzigen Hof gezüch-
tet. Heute sorgt der Verein zur 
Erhaltung des Bunten Benthei-
mer Schweines e.V. dafür, dass 
die alte Landrasse wegen ihrer 
kulturhistorischen Bedeutung, 
als Genreserve und wegen der 
Anspruchslosigkeit der Tiere 
langfristig erhalten wird. Aber 
auch im Schwarzacher Wild-
park gibt es die Rasse noch, 
ein aktiver Beitrag zur Erhal-
tung des Bunten Bentheimer 
Schweines.
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EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch 
 und zu günstigen Festpreisen.
•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in 
 ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!
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Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall 
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

Bahnhofstraße 13 • 74861 Neudenau
Telefon 06264 926444 • Fax 926445
Grabmalbeschriftung auf dem Friedhof

Bernd Siegel
Steingestaltung
Steinbildhauermeister • Steinmetzmeister • staatl. gepr. Steintechniker
Grabmale - Restauration - alles aus Stein

Danke für die herzliche Anteilnahme und die tröstenden Worte, die wir beim Abschied
von unserer lieben Mutt er und Oma

Else Ehmann
in vielfälti ger Weise erfahren haben.

Danke...
• den guten Nachbarn, Freunden, Verwandten und Bekannten, die sie bis ins hohe Alter
 geschätzt, besucht und begleitet haben
• den Mitarbeiterinnen der Diakoniestati on Neuenstadt für die fürsorgliche Betreuung
• dem Bestatt er, Herrn Wurst, für die kompetente Betreuung und Begleitung
• Herrn Pfarrer Heinritz und dem Beerdigungschor für die würdevolle Gestaltung des
 Trauergott esdienstes
• für die schönen Blumengebinde und Kränze, gestaltet von Familie Kronmüller
• für die zahlreichen Zuwendungen für späteren Grabschmuck
• allen, die sie im Leben und auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Familie Walter Ehmann
Familie Sigrid Kern
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 den Mitarbeiterinnen der Diakoniestation Neuenstadt für die fürsorgende 
Betreuung. 

 dem Bestatter, Herrn Wurst für die kompetente Betreuung und Begleitung 
 Herrn Pfarrer Heinritz und dem Beerdigungschor für die würdevolle Gestaltung 

des Trauergottesdienstes 
 für die schönen Blumengebinde und Kränze, gestaltet von Familie Kronmüller 
 für die zahlreichen Zuwendungen für späteren Grabschmuck 
 Allen, die sie im Leben und auf ihrem letzten Weg begleitet haben. 

 
Familie Walter Ehmann 
 

Familie Sigrid Kern 
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Danke... 
 

 den guten Nachbarn, Freunden, Verwandten und Bekannten, die sie bis ins 
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 den Mitarbeiterinnen der Diakoniestation Neuenstadt für die fürsorgende 
Betreuung. 

 dem Bestatter, Herrn Wurst für die kompetente Betreuung und Begleitung 
 Herrn Pfarrer Heinritz und dem Beerdigungschor für die würdevolle Gestaltung 

des Trauergottesdienstes 
 für die schönen Blumengebinde und Kränze, gestaltet von Familie Kronmüller 
 für die zahlreichen Zuwendungen für späteren Grabschmuck 
 Allen, die sie im Leben und auf ihrem letzten Weg begleitet haben. 

 
Familie Walter Ehmann 
 

Familie Sigrid Kern 
 

 

 

Mathilde
Enchelmaier

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in 
stiller Trauer mit uns ver-
bunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf so viel-
fältige Weise zum Ausdruck 
brachten.

Vielen Dank auch denen, 
die an der Beisetzung 
mitgewirkt haben. 

Im Namen der Familien
Peter und Rolf 
Enchelmaier
 



KulTur	 Mitteilungsblatt	Langenbrettach	•	7.	Juli	2016	•	Nr.	27

Internationale Highland Games in Angelbachtal vom 8. – 10. Juli / Große Pipe-Competition

Starke Männer und Frauen kämpfen im Rock um die Punkte
(op). Vom 8. bis 10. Juli finden 
in Angelbachtal die 11. Inter-
nationalen Highland Games 
statt. Für drei tolle Tage zie-
hen die Schotten ein und wer-
den Schloss und Park in Angel-
bachtal erobern.

Geboten wird an beiden Tagen 
ein niveauvolles und abwechs-
lungsreiches Programm für die 
ganze Familie. Hier ist für jeden 
etwas dabei und die Highland 
Games sind mittlerweile eine 
echte Tradition in Angelbachtal 
geworden.

Musikwettbewerb
Viele verschiedene Dudelsack-
bands – die so genannten „Pipes 
& Drums“ aus der Region haben 
ihr Kommen schon zugesagt. 
Sie werden an beiden Tagen 
auf dem Platz sein, sich unters 
Volk mischen  und in ihren typi-
schen Formationen musizieren 
und marschieren. Am Sonn-
abend findet der große Musik-
wettbewerb, die sogenannte 
„Pipe-Competition“ der Bands 
statt. Es werden wieder bis zu 
300 Musiker auf dem Platz sein 
und spielen. 

Highland Games
Das Highlight  der Games sind 
die Deutschen Meisterschaf-
ten der Heavies, die in diesem 

Jahr in Angelbachtal ausgetra-
gen werden. 
Ein weiterer Schwerpunkt liegt 
auf den Teamwettkämpfen der 
Highland Games, die als offe-
ner Wettbewerb ausgetragen 
werden. Für eine Mannschaft 
müssen sich fünf Teilnehmer 
zusammenfinden. Sie treten im 
Kilt an und müssen am Sonn-
abend in den folgenden Diszipli-
nen kämpfen: Baumstammwer-
fen, Gewichthochwurf, Stein-
stoßen, Fassrollen, Stammsla-
lom, Bogenschießen. Tauziehen 
ist die Königsdisziplin. 

Markttreiben und Lagerleben
Zu den Highland Games wird 
den Besuchern im Schlosspark 
ein buntes schottisch-keltisches 
Programm geboten. Markthänd-
ler mit schottischen Waren und 

keltischem Hintergrund werden 
ihre Sortimente anpreisen. Vom 
Dudelsack über den Kilt bis zum 
Bogen oder Schmuck wird alles 
vertreten sein. 
Viele Clans werden auf dem 
Platz ihr Lager aufschlagen. Sie 
freuen sich auf Besucher, um 
mit ihnen über ihr Hobby ins 
Gespräch zu kommen. Über 
Whisky kann man sich infor-
mieren und auch in Lederwa-
ren stöbern. Auch für das leib-
liche Wohl wird mit vielen Spe-
zialitäten aus dem Whisky-Land 
gut gesorgt. 

Live-Musik
Am Samstagabend wird es live 
Scottish- und Irish-Folk von der 
Bühne geben. Als High-Act des 
Sonnabends geben sich Selfish 
Murphy die Ehre.

Kinder Highland Games
Für die Kleinen und Kleins-
ten werden eigene Highland 
Games mit eigener Siegereh-
rung ausgerichtet. Mit entspre-
chend angepassten Diszipli-
nen und Gewichten sollen sich 
hier die Jüngsten im traditio-
nellen Sport erproben. Erfahre-
ne Betreuer kümmern sich um 
die nachwachsende Generation. 
Das Filzen von Stoffen und ihre 
Verarbeitung zu Kunstwerken 
sowie ein Malwettbewerb ste-
hen ebenso auf dem Programm 
wie die schottische Losbude, das 
Erlernen eines schottischen Tan-
zes und ein Fackelumzug. Den 
Abschluss bildet abends ein 
Lagerfeuer mit Stockbrotessen.

Weitere Informationen
www.highland-games.info

Die „Heavies“ tragen die Deutschen 
Meisterschaften aus. 

Am Sonnabend findet der große Musikwettbewerb der vielen Dudelsackband 
statt. Fotos: LM-Archiv

Urlaubscomedy mit Andrea Volk im Wasserschloss Bad Rappenau: „Juhu, wir verreisen - 100% Urlaubscomedy“

Ungewöhnlicher Selbstfindungstrip in einer durchgeknallten Reisegruppe
(egs). Am Mittwoch, 13. Juli, 
19.30 Uhr, präsentiert Andrea 
Volk im Wasserschloss Bad Rap-
penau ihr Programm „Juhu, wir 
verreisen - 100% Urlaubscome-
dy“.

Möchte ich wirklich Urlaub 
machen – oder nehme ich mei-
nen Mann mit? Und wenn - 
wohin? Fragt sich Frau Volk, von 
Liebe und Finanznot gebeutelt 
und Entdeckerfreude getrieben. 
Und landet gemeinsam mit dem 
Liebsten auf einem Campingplatz 
in Schleswig-Holstein. Gefan-
gen zwischen Attraktionen wie 
der Ameisenstraße im Zelt, dem 
Kampf mit dem Schlafsack und 
dem Wettgrillen der Männer.  
Nichts, was einen aus der Ruhe 
bringen sollte, denn der Trend 

geht zur Esoterik: Das neue Weit-
weit-weg ist die Reise zum „inne-
ren Kind“. Doch oft heißt das 
„innere Kind“ ‚Kevin allein zu 

Haus‘. Andrea Volk nimmt ihr 
Publikum mit auf einen unge-
wöhnlichen Selbstfindungstrip 
einer durchgeknallten Reisegrup-

pe. Da bleibt als letzte Alternative 
nur die Kreuzfahrt in andere Regi-
onen der Welt. Andere Kulturen 
entdecken – und das nicht nur in 
Duisburg-Marxloh. Ein herrlicher 
Urlaub zu alten, längst ausgestor-
ben geglaubten Artefakten – wie 
dem Nörgel-Deutschen on Tour. 
Ein sonniger Mix aus herzerfri-
schender Comedy, bissig-bösem 
Kabarett und traumschönen 
Geschichten unter der Regie von 
Tillmann Courth.
Karten für die Veranstaltung 
„Juhu, wir verreisen – 100% 
Urlaubscomedy“ am Mittwoch, 
dem 13. Juli, um 19.30 Uhr im 
Dachgeschoss des Wasserschlos-
ses Bad Rappenau kosten 12 Euro 
im Vorverkauf und 14 Euro an der 
Abendkasse. 
Info: www.badrappenau.de

Andrea Volk geht auf Reisen Foto: av
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Handball: Rhein-Neckar Löwen

Alte Bekannte in der Champions League
Mannheim. (pm). Die Rhein-
Neckar Löwen treffen in der 
kommenden Gruppenphase 
der VELUX EHF Champions 
League auf bekannte Gesichter. 

Der Deutsche Meister bekommt 
es in Gruppe B mit dem Titelver-
teidiger und polnischen Meis-
ter KS Vive Tauron Kielce, dem 
mazedonischen Meister Vardar 
Skopje, dem kroatischen Meister 
HC Prvo plinarskodrustvo Zag-
reb, dem weißrussischen Meister 
HC Meshkov Brest, dem slowe-
nischen Meister RK Celje Pivo-
varna Lasko, dem schwedischen 
Meister IFK Kristianstad und 
dem ungarischen Vizemeister 
MOL-Pick Szeged zu tun.
„Das ist eine harte Gruppe mit 
vielen Reisen nach Osteuro-
pa, ich hatte durchaus ein paar 
andere Gegner als Wunsch“, 
kommentiert Löwen-Trainer 

Nikolaj Jacobsen die Auslosung 
im dänischen Glostrup. „Mit 
KS Vive Tauron Kielce empfan-
gen wir den Titelverteidiger der 
Champions League, Pick Sze-
ged, Vardar Skopje und Kris-
tianstad hatten wir bereits in 
der vergangenen Saison in der 

Gruppenphase, auch Zagreb ist 
eine sehr starke Mannschaft, wie 
wir im vergangenen Achtelfina-
le leidvoll erkennen mussten“, so 
Löwen-Geschäftsführerin Jenni-
fer Kettemann.
Die Löwen starten mit einem 
Auswärtsspiel Ende September 
in Ungarn bei MOL-Pick Sze-
ged. Die genauen Spieltermine 
sind noch nicht terminiert.

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Großes Sportevent in Karlsdorf-Neuthard

Volksbank Summertime Triathlon 2016
Karlsdorf-Neuthard. (pm/red). 
Am Sonntag, 7. August, findet 
in Karlsdorf-Neuthard wieder 
der Volksbank Summertime 
Triathlon statt.

Start ist am Sieben-Erlen-See, 
das Ziel im Altenbürgstadi-
on. Der Summertime Triath-
lon steht unter der Schirmherr-
schaft von Bürgermeister Sven 
Weigt und ist gleichzeitig ein 
Wettkampf für Vereinsmeis-
terschaften von Triathlon-Ver-

einen. Sowohl beim Sprint als 
auch auf der Olympischen Dis-
tanz ist eine Staffelteilnahme 
möglich, auf der Website gibt es 
eine Staffelbörse.
Um 9.30 Uhr startet der Sprint 
(inkl. Staffeln; 0,75-23-6,6 Kilo-
meter) und ab 10.45 Uhr die 
Olympische Distanz (inkl. Staf-
feln; 1,5-40-10 Kilometer). Letz-
tes Jahr gingen etwa 900 Sportle-
rinnen und Sportler an den Start. 
In den Jahren zuvor lag die Teil-
nehmerzahl bei über 800. Zwi-
schen 2.000 bis 3.000 Zuschauer 
positionieren sich an der Strecke, 
um die Athleten anzufeuern. Für 
ein Triathlon-Fest für die gan-
ze Familie sorgt die Bewirtung 
im Altenbürgstadion. Im Zielbe-
reich findet zudem eine Triath-
lon-Messe statt.
Geschwommen wird im Sie-
ben-Erlen-See in Karlsdorf-
Neuthard. Dort befindet sich 
auch die erste Wechselzone. Die 
Radstrecke führt über zwei bis 
drei Runden zum Altenbürgsta-
dion. Hier befinden sich auch 
die zweite Wechselzone und das 

Ziel. Gelaufen wird auf einer 
3,3-Kilometer-Runde. Die Wett-
kampfstrecke ist nicht nur sehr 
schnell, sondern auch ausge-
sprochen zuschauerfreundlich, 
da man die Möglichkeit hat, 
den Wettkampf über alle Dis-
ziplinen hinweg zu verfolgen. 
Zudem werden weitere soge-
nannte Hotspots auf der Strecke 
für Stimmung sorgen.
Die Radstrecke ist beson-
ders schnell und hat mit dem 
Neutharder Kreisel am Ortsaus-
gang Richtung Büchenau einen 
neuen Hotspot für Zuschau-
er. Die Gesamt-Sieger über die 

Sprintdistanz und die Olym-
pische Kurzdistanz erhalten je 
ein Gramm Gold. Die schnells-
te Sportlerin und der schnells-
te Sportler aus der Gemeinde 
Karlsdorf-Neuthard, die den 
Sprint oder die Olympische Dis-
tanz komplett bestreiten, wer-
den extra geehrt.

Anmeldung:
Meldeschluss ist der 31. Juli, 
sofern die maximale Teilneh-
merzahl nicht vorher erreicht ist.
Anmeldung und weitere Infor-
mationen unter www.summer-
time-triathlon.de.

Gewichtheben

Quali für Olympia
Heidelberg. (seo). Das 
„Team Rio“ der Metropolre-
gion Rhein-Neckar schickt 
fünf Gewichtheber zu den 
Olympischen Spielen nach 
Rio. Nachdem bei den Män-
nern die Delegation bereits 
seit der EM im April fest-
stand, qualifizierten sich die 
Damen über den Großen 
Preis von Deutschland, der 
am Wochenende in Heidel-
berg stattfand. Völlig über-
raschend stemmte dort Sabi-
ne Kusterer aus Karlsruhe 
die Norm von 202 kg in der 
58-Kilo-Klasse. Bei den Her-
ren gehen die Superschwer-
gewichtler Almir Velagic 
(Speyer) und Alexej Procho-
row (Baunatal) sowie Jür-
gen Spieß (Speyer/bis 105 
kg) und Nico Müller (Obrig-
heim/bis 77 kg) in Rio an den 
Start.

Im September startet die Saison 2016/17. Foto: bm - LM/Archivbild

Die Radstrecke des Triathlons gilt als besonders schnell. Fotos: pr

Endlich am Ziel.



Viele weitere Vorteile und Partner fi nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öff entliche Stadtführung 
in Bad Wimpfen
Carl-Ulrich-Straße 1, 74206 Bad Wimpfen

Burgfestspiele Jagsthausen
10 % Nachlass auf ausgewählte 
Burgfestspiele 2016
Schlossstraße 12, 74249 Jagsthausen

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis 
von Montag bis Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Straße 10, 74172 Neckarsulm

Südwestdeutsche Salzwerke AG
Einzelpersonen bezahlen statt 9,50 € lediglich
den Gruppeneintrittspreis von 8,00 € 
Bergrat-Bilfi nger-Straße 1, 74177 Bad Friedrichshall

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass 
auf den Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstraße 4, 74706 Osterburken

Sportcenter Oedheim
10 € Nachlass auf den 1. Monat bei Abschluss 
einer Fitness-Kurse-Flatrate (Laufzeit 12 Monate)
Am Willenbach 3, 74229 Oedheim

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen 
im großen Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Segway Touranbieter ene-konzepte
5 % Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot 
Lerchenstraße 28, 74177 Bad Friedrichshall

Gesundheitszentrum Logo Gundelsheim
Kostenloser Anfangsbefund vom Physiotherapeu-
ten, 50 € Nachlass auf das Startpaket und zwei 
Wochen lang Mallia Zirkeltraining gratis
Gottlieb-Daimler-Straße 29, 74831 Gundelsheim

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket und 
10 € Verzehrgutschein
Gottlieb-Daimler-Straße 50, 74831 Gundelsheim

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Bei einer Vitametik-Erstanwendung für zwei 
Personen zahlen Sie nur für eine Person
Wilhelm-Hauff -Straße 26, 
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Schmitt Fußpfl ege-Praxis
Zu jeder Fußpfl ege mit Fußbad im Wert von 23 € 
erhalten Sie eine Fußmassage gratis
Bismarckstraße 21, 74177 Bad Friedrichshall

Loop Hair Julia Litschel
10 % Nachlass auf Waschen, Schneiden und Stylen
Heilbronner Straße 8, 74172 Neckarsulm

Pfl egedienst Kieser GmbH
Sie erhalten eine Woche lang 50 % Rabatt 
auf das Mittagsmenü
Wilhelmstraße 42, 74172 Neckarsulm

Dialogo - Alexandra Köhle
20 % Rabatt auf das erste Stimmcoaching
Scheff elweg 7, 74206 Bad Wimpfen

Automeister Hans Pichinger GmbH
Kostenlose Fahrwerksüberprüfung 
mit ausführlichem Protokoll
Heiner-Fleischmann-Straße 3, 74172 Neckarsulm

Verlosungen

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tages-Pass gratis
Stuttgarter Straße 3, 74172 Neckarsulm

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

4x1 Karten für 
„Oliver Twist“
Veranstaltungstermin: 
31.07.2016, 19.00 Uhr
Burgfestspiele Jagsthausen
Teilnahmeschluss:
Donnerstag,14.07.2016

3x2 Karten für 
„Freischütz“
Veranstaltungstermin: 
31.07.2016, 17.00 Uhr
Schlossfestpiele Zwingenberg
Teilnahmeschluss:
Donnerstag,14.07.2016
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Austräger gesucht!
Zur wöchentlichen Verteilung der Amts- und 
Mitteilungsblätter von Nussbaum Medien 
suchen wir ab sofort zuverlässige

Austräger/-innen (ab 13 Jahren)
für unser Verbreitungsgebiet Weinsberg/
Ellhofen/ Lehrensteinsfeld/ Obersulm/
Löwenstein

Die Sulmtaler Woche wird jeden Mittwoch an die 
Haushalte verteilt.

Die Stelle ist geeignet für Hausfrauen, Rentner, 
Studenten und Schüler ab 13 Jahren (Lohnsteuer-
karte erforderlich).

Interessiert? Sie erreichen uns zu den üblichen 
Geschäftszeiten unter:

Tel. 0 62 27 / 3 58 28 -30
Fax 0 62 27 / 3 58 28 -59
per E-Mail: info@gsvertrieb.net
oder per Post: G.S. Vertriebs GmbH
 Opelstraße 1
 68789 St. Leon-Rot
Im Auftrag von NUSSBAUM MEDIEN betreuen wir für ca. 100 Orte die Zustellung 
der Amts- und Mitteilungsblätter.

de

zuverlässige

Dringend
Austräger gesucht! 
Zur wöchentlichen Verteilung der Amts- und    
Mitteilungsblätter von Nussbaum Medien
suchen wir zuverlässige

Austräger/-innen (ab 13 Jahren)

in Langenbrettach 
(Brettach/Langenbeut.)
Das Nachrichtenblatt wird donnerstags verteilt.

Die Stelle ist geeignet für Hausfrauen, 
Rentner, Studenten und Schüler ab 13 Jahren 
(mit Lohnsteueridenti kationsnummer).

STELLENMARKT

WER WIRBT, GEWINNT IMMER!

Bad Rappenauer
Klassiktage

15.bis 24. Juli 2016

Präsentiert von

Freitag, 15. Juli 2016 · 18:15 Uhr
Vorkonzert – April Luther Trio

Freitag, 15. Juli 2016 · 19:30 Uhr
Johann-Strauß-Orchester Kurpfalz

Sonntag, 17. Juli 2016 · 19:30 Uhr
Zauber der Gitarre

Freitag, 22. Juli 2016 · 19:30 Uhr
Annette Postel

Sonntag, 24. Juli 2016 · 19:30 Uhr
Romantische Volkslieder
und Bläsermusik

Information & Vorverkauf: 

Gäste-Information
Bad Rappenau · Salinenstr. 37
Telefon 07264/922-391

Bürgerbüro im Rathaus
Bad Rappenau · Kirchplatz 4
Telefon 07264/922-321

Tickethotline
Heilbronner Stimme
Telefon 07264/615701
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Kurzer Weg zum guten Service !
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BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

 P h o t o v o l t a i k 
Photovoltaikanlagen - Lösungen mit Köpfchen! 

Qualität seit 2001 aus Meisterhand. Sachverständiger Photovoltaik (TÜV). 

Blank Elektro- & Energietechnik - Ringstraße 28 - 74214 Bieringen; Niederl. 74677 Dörzbach
Rufen Sie uns an!  - Tel. 0 79 43 - 94 38 09 - www.blankeenergie.de

Für Gewerbe, Haus und Hof. Stromkosten runter.  
Notstrom + Stromspeicher + KfW Förderungen. 

Foto: djd/HotSpring Whirlpool-Import

(rgz). Draußen Hitze, drin-
nen Hektik - nach einem an-
strengenden Arbeitstag wün-
schen sich gerade im Sommer 
Millionen von Deutschen 
nichts sehnlicher, als am Fei-
erabend so richtig alle Viere 
von sich strecken und relaxen 
zu können. Allerdings sind 
Freibad und Badesee dafür 
nur bedingt geeignet. Eine 
Alternative ist es, die eigene 
Terrasse oder den Garten mit 
wenig Aufwand zur Wellness-
oase umzubauen – wenige 
Quadratmeter können hier-
für reichen. Eine gemütliche 

Sitzgruppe, eine erfrischende 
Gartendusche, ein entspan-
nender Whirlpool: Wenn 
ein ungenutztes, geschütztes 
Plätzchen frei ist, sollte man 
über die Anschaffung eines 
Portable Spa nachdenken. 
Das erholsame und gesunde 
Freizeitvergnügen unter frei-
em Himmel ist ganz einfach 
zu realisieren, denn Whirl-
pools für den Außenbereich 
haben die gesamte Technik 
– wie Heizung, Filter und 
Pumpen – in sich und werden 
in einem Stück geliefert und 
aufgestellt.

Sommerfrischer Feierabend

Foto: iStockphoho/Thinkstock

(hf-red). Die PV-Anlage bedarf 
ebenso wie das gesamte Dach 
einer regelmäßigen Überprü-
fung durch hierfür qualifizierte 
Fachleute auf eventuelle Män-
gel, um im Schadensfall Versi-
cherungsschutz zu genießen. 
Dies gehört zu den Obliegen-
heitspflichten des Betreibers 
der Anlage.
Im Rahmen der Überprüfung 
sollte auch darauf geachtet 
werden, ob die Modulflächen 
Verschmutzungen aufweisen. 
Je nach Standort und Dach-
neigung kann es zu Schmutz-

ablagerungen auf der gesamten 
Fläche oder entlang der Rah-
men kommen, die natürlich 
die Leistung reduzieren. Ist 
eine Reinigung erforderlich, 
sollte auch dies Fachleuten wie 
dem Dachdecker überlassen 
werden. Damit kann die Be-
schädigungen der Module und 
angrenzender Dachbereiche 
durch eine Begehung ausge-
schlossen werden. Zudem ist 
damit auch die Einhaltung der 
Sicherheitsvorschriften der ge-
setzlichen Unfallversicherung 
gewährleistet.

Wartung der Photovoltaikanlage
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Liebe Sonne, wir wären dann so weit.
Terrassen-Vielfalt erleben!

ab

€/lfm

Sibirische Lärche

5,49ab

€/lfm

Terrassendielen-
Douglasie

3,49ab

€/lfm

WPC  Hohlkammer
24 x 146 mm

6,99ab

Heinsheimer Straße 3
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach
Tel. 06266/92 06 0
Fax 06266/92 06 40

www.holzcenter.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr  8.00 -18.00 Uhr
Sa  8.00 -13.00 Uhr

Sobald die Sonne scheint, 
spielt sich das Leben der Deut-
schen bevorzugt im Garten ab. 
Dabei können Sichtschutzzäu-
ne, insbesondere aus Massiv-
holz, für einen stimmungsvol-
len Rahmen sorgen. Holz mit 
seiner ursprünglichen Struktur 
strahlt Wärme aus und schaff t 
eine natürliche, überaus ange-
nehme Gartenatmosphäre.
Wer es naturnah mag, kann 
sich über die gestalterische 
Vielfalt bei Sichtschutzzäunen 
freuen. Zum umfangreichen 
Modellangebot kommen 
zahlreiche Designvariatio-
nen. Eine fertige Sichtschutz-
konstruktion aus Holz kann 
geschlossen, blickdurchlässig 
oder eine Kombination aus 
beidem sein. Die Form des 
Sichtschutzzauns lässt sich 
dabei durch Eck- und Bogen-
elemente individuell bestim-
men. Zudem sind die bereits 
montagefertigen Elemente 
mit unterschiedlichen Rah-

menfüllungen, off enen Stilele-
menten und Rankgittereinsät-
zen erhältlich. Wer dann noch 
Wert auf Qualität und eine 
vernünftige Beratung legt, 
sollte sich einmal im Holz-
fachhandel umschauen. Dort 
kann man auch am besten die 
verschiedenen Modelle und 
Sichtschutzmuster ansehen, 
anfassen und miteinander ver-
gleichen.  
Interessant ist auch ein Blick 
auf die Farbgestaltung. Wenn 
Sie über farblich behandelte 
Douglasie-Elemente nach-
denken und sich gleichzeitig 
die natürliche Holzstruktur 
erhalten möchten, ist lasier-
tes Holz mit abschließendem 
Ölauftrag empfehlenswert. Im 
Lasur-Ölauftrag sehen Holz-
liebhaber zunehmend einen 
Vorteil: Soll das Holz später 
einmal farblich aufgefrischt 
werden, ist kein Anschleifen 
nötig. Das macht die Nach-
pfl ege bequemer. Überhaupt 

keine Pfl ege brauchen Holz-
produkte in Kesseldruck Grau. 
Auf diese in RAL-Qualität ge-
fertigten Sichtschutzzäune 
und Terrassendielen gibt es 
eine Herstellergarantie von 
10 Jahren. Und noch ein Tipp: 
Schaut man sich die Bauwei-
se hochwertiger Sichtschutz-
elemente einmal genauer an, 
fallen Konstruktionsdetails 
auf, die Wasser ableitend sind. 
Das vermeidet Staunässe, was 

Holz auf lange Sicht haltbar 
macht, wie man im Holzfach-
handel erfährt.

Weitere Informationen fi n-
den Sie in Neckarmühlbach 
oder auch im Internet unter
www.holzcenter.de

HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Str. 3
74855 Neckarmühlbach

Zeit zum Wohlfühlen 
Sichtschutzzäune aus echten, massiven Holzelementen

Anzeige
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

Audi Neckarsulm

Berufsinformationstage
(pm/red). Den Schulabschluss in 
der Tasche und dann? Um diese 
Frage geht es bei den Berufsin-
formationstagen der AUDI AG 
am Freitag, 8. Juli, und Montag, 
11. Juli, in Neckarsulm. 

Die Marke mit den Vier Ringen 
gibt Schulabgängern einen Ein-
blick in die Berufswelt von Audi 
und zeigt die Entwicklungsmög-
lichkeiten bei einem Ausbildungs- 
oder Studienplatz auf.

Die Informationstage richten 
sich an Absolventen, die an einer 
Berufsausbildung im technischen 
oder kaufmännischen Bereich 
oder an einem der dualen Studi-
engänge an der Dualen Hochschu-
le Baden-Württemberg (DHBW) 
interessiert sind. Sie finden an den 
genannten Tagen jeweils von 15.30 
bis 18 Uhr im Audi Bildungszent-
rum statt. Der Zutritt ist über das 
Tor 2 möglich. Eine Voranmel-
dung ist nicht notwendig.

Berufsinformationstage bei Audi in Neckarsulm  Foto: Audi AG

Neues Fachmarktzentrum mitten in Mosbach

Eröffnung von Penny, dm und Bäckerei Mitterer
(pi/red). Nach einer 6-monatigen 
Bauzeit eröffnete am 30. Juni 
2016 der Lebensmitteldiscounter 
Penny und die Bäckerei Mitterer 
in der Pfalzgraf-Otto-Straße 
95 in Mosbach. Weiterhin steht 
in drei Wochen den Kunden in 
Mosbach das vielfältige Sorti-
ment des dm-Drogeriemarktes 
zur Verfügung.

Auf dem Gelände hat die TBB 
Ten Brinke-Projektentwick-
lungs-GmbH aus Regensburg 
gemeinsam mit der TBW Pro-
jektentwicklung GmbH & Co. 
KG aus Würzburg ein Fachmarkt-
zentrum entwickelt. Generalun-
ternehmer Ten Brinke Industrie 
und Gewerbebau GmbH & Co. 
KG aus Doetinchem hat den Bau 
des Fachmarktzentrums durchge-
führt, welches die Nahversorgung 
der Bevölkerung ergänzt. Die ers-

ten Gespräche zwischen den Ver-
tretern der Kreisstadt Mosbach 
und dem Projektentwickler fan-
den bereits Ende 2013 statt. Im 
Anschluss wurde Anfang 2014 
die Einleitung des Bebauungs-
planverfahrens beantragt, so 
dass Ende 2014 der Bebauungs-
plan gesatzt werden konnte. Der 
Bau wurde im Mai 2015 geneh-
migt und im Juli 2015 begann der 
Abbruch des Altbestandes.
Dank der guten Zusammenar-
beit zwischen den Vertretern der 
Stadt und Ten Brinke konnte das 
Projekt nach einem reibungslo-
sen Ablauf wie geplant überge-
ben werden.

Branchen-Mix
Der neue Branchen-Mix ist fuß-
läufig sehr gut erreichbar und 
wertet die Infrastruktur der 
Kreisstadt Mosbach optimal auf.

Neben Penny und der Bäckerei Mitterer hat auch der Drogeriemarkt dm eine 
Filiale in der Pfalzgraf-Otto-Straße 95 im neuen Mosbacher Fachmarktzent-
rum eröffnet.  Foto: dm

Industrie- und Handelskammer

Rechtssprechstunde für Gründung
Neckar-Odenwald. (pm/red). 
Das StarterCenter der Indus-
trie- und Handelskammer 
(IHK) Rhein-Neckar bietet 
gemeinsam mit dem Anwalts-
verein Mosbach einen kosten-
losen Beratungsservice für 
Gründerinnen und Gründer 
sowie Unternehmen, für die 
eine Nachfolge angestrebt wird.

Wer sich mit einer Neugrün-
dung oder mit der Übernah-
me eines Betriebs selbstän-
dig machen möchte, sollte sich 
frühzeitig um rechtliche Fragen 
kümmern. Auch für die Orga-
nisation der Übergabe eines 
bestehenden Unternehmens ist 

eine sorgfältige Planung wich-
tig. Gründerinnen und Grün-
der sowie Unternehmen erhal-
ten hier fachkundige juristische 
Beratung; Rechtsexperten beant-
worten Fragen rund um die The-
men Gründung, Betriebsüber-
nahme und -übergabe.
Der nächste Beratungstermin 
im Haus der Wirtschaft der IHK 
Rhein-Neckar in Mosbach ist am 
15. Juli 2016. Das Angebot rich-
tet sich an Gründer, Unterneh-
mer, die einen Betrieb überge-
ben möchten, und Gründer, die 
einen Betrieb übernehmen wol-
len. Termine können telefonisch 
unter Tel. 06261/9249-0 verein-
bart werden.

Foto: Wavebreak Media/Thinkstock
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Weitere Amts- und Mitteilungs-

blätter von Nussbaum Medien

St. Leon-Rot finden Sie unter

www.nussbaum-slr.de

Unser

Verbreitungsgebiet

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG • Seelachstr. 2 • 74177 Bad Friedrichshall 
 Telefon 07136 95 03-0 • www.nussbaum-bfh.de • friedrichshall@nussbaum-medien.de

ERFOLGREICH WERBEN.
Das Verbreitungsgebiet von Nussbaum Medien Bad Friedrichshall 
umfasst folgende Städte und Gemeinden im Heilbronner Land, 
Hohenlohe-Kreis und Neckar-Odenwald-Kreis.

Frankenbach

Horkheim



Die rege Teilnahme am Wettbewerb 
für den Kunstkalender hat uns sehr 
gefreut. Nun hat unsere Jury zwölf 
Motive für den neuen Kalender aus-
gewählt. Auf www.nussbaum-slr.de/
kunstkalender fi nden Sie die ausge-
wählten Motive.

Wir danken allen Künstlerinnen und 
Künstlern aus Baden-Württemberg 
für Ihre Teilnahme an dem Wett-
bewerb! Sollte es dieses Jahr nicht 
geklappt haben, so würden wir uns 

über Ihre erneute Bewerbung für 
2018 freuen.

In den nächsten Tagen werden die 
Motive von professionellen Fotogra-
fen digitalisiert. Anschließend wird 
das Layout für den Kalender erstellt. 

Sobald der Kunstkalender ArtBW 
2017 zum Verkauf aussteht, werden 
wir dies auf unseren Online-Plattfor-
men sowie in unseren Mitteilungs-
blättern kommunizieren.

Zwölf Motive für den ArtBW 2017

Die Motive für den 
Kunstkalender ArtBW 2017 
stehen fest
Das Kalender-Projekt ist eine Koope-
ration aller Nussbaum Medien-Betrie-
be. Bisher wurde der Kalender bereits 
mehrmals in Form der Kalenderprojekte 
Rhein-NeckarART und NeckART hoch-
wertig produziert. Nun wurde das Pro-
jekt für Künstlerinnen und Künstler aus 
ganz Baden-Württemberg geöff net.
Die Künstlerinnen und Künstler konnten 
sich unter Einhaltung einiger Kriterien 
innerhalb eines Wettbewerbs für die 
Teilnahme an diesem Projekt bewerben. 
Insgesamt sandten 312 Bewerberinnen 
und Bewerber ihre Motive ein. 

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG  •  Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG   •  Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG
www.nussbaum-medien.de 

Eine Präsentation 
der Motive  fi nden Sie auf 
www.nussbaum-slr.de/
kunstkalender
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www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack 74243 Brettach
Schillerstr. 16 · T. 0 71 39/93 58 35 · Fax 93 30 90

Fr 8 - 18 Uhr · Sa 8 - 14 Uhr

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · T. 0 79 46/16 39
Fax 33 22 · Mi 9 - 13, Fr 9 - 18 Uhr, Sa 8 - 14 Uhr

Hofmetzgerei Hack 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778 

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 07946 1639 
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

Angebot vom 4.7.2016 bis 9.7.2016
zartes Rindergeschnetzeltes 
vom Hohenloher Weiderind 100 g 1,35 €
Schweine-Grillbauch  100 g 0,75 €
feine Kalbfleischleberwurst und 
Kräuterleberwurst 100 g 0,98 €
gerauchte Schinkenwurst 100 g 0,95 €
Bio-Schnittkäse „Wilder Bernd“ 100 g 1,85 €

Leckere, hausgemachte Fertiggerichte in Dosen

Hallo Hundefreunde!
Ich möchte einem Tierschutzhund ein Zuhause geben, 
benötige dazu aber Unterstützung in Form einer Tages-
betreuung. Daher suche ich ab September für einen 
großen weißen Rüden, 6 Jahre alt, eine 

Tagesbetreuung 

(Mo. - Fr. von 8.00 Uhr - 18.00 Uhr) im Raum Öhringen, 
Bretzfeld, Willsbach, Ellhofen, Neuenstadt. Er ist mit 
Artgenossen verträglich. Menschen sucht er sich aus, liebt 
es eher ruhig, schmust und spielt gerne.

Über Ihre Kontaktaufnahme unter 
Telefon 0171 2270660 würde ich mich sehr freuen.

Dahenfelder
Dorffest

Rund um die Alte Kelter

10. bis 12. Juli 200416. bis 18. Juli 2016
Fotowettbewerb 

„Seen und Gewässer in Hohenlohe!”

Fotowettbewerb für 
unseren Bildkalender 2017

Zeigen Sie uns die Seen und Gewässer in Hohenlohe.   
Machen Sie mit beim

und gewinnen Sie je abgedrucktem Bild vier Eintritts-
karten für den Weihnachtscircus am 6. Januar 2017 in 
Heilbronn.

Weitere Informationen und die Teilnahmebedingungen 
erhalten Sie auf allen Haupt- und Geschäftsstellen,
unter www.vb-hohenlohe.de oder 07946 8789.

Volksbank

Hohenlohe eG

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

Die rege Teilnahme am Wettbewerb 
für den Kunstkalender hat uns sehr 
gefreut. Nun hat unsere Jury zwölf 
Motive für den neuen Kalender aus-
gewählt. Auf www.nussbaum-slr.de/
kunstkalender fi nden Sie die ausge-
wählten Motive.

Wir danken allen Künstlerinnen und 
Künstlern aus Baden-Württemberg 
für Ihre Teilnahme an dem Wett-
bewerb! Sollte es dieses Jahr nicht 
geklappt haben, so würden wir uns 

über Ihre erneute Bewerbung für 
2018 freuen.

In den nächsten Tagen werden die 
Motive von professionellen Fotogra-
fen digitalisiert. Anschließend wird 
das Layout für den Kalender erstellt. 

Sobald der Kunstkalender ArtBW 
2017 zum Verkauf aussteht, werden 
wir dies auf unseren Online-Plattfor-
men sowie in unseren Mitteilungs-
blättern kommunizieren.

Zwölf Motive für den ArtBW 2017

Die Motive für den 
Kunstkalender ArtBW 2017 
stehen fest
Das Kalender-Projekt ist eine Koope-
ration aller Nussbaum Medien-Betrie-
be. Bisher wurde der Kalender bereits 
mehrmals in Form der Kalenderprojekte 
Rhein-NeckarART und NeckART hoch-
wertig produziert. Nun wurde das Pro-
jekt für Künstlerinnen und Künstler aus 
ganz Baden-Württemberg geöff net.
Die Künstlerinnen und Künstler konnten 
sich unter Einhaltung einiger Kriterien 
innerhalb eines Wettbewerbs für die 
Teilnahme an diesem Projekt bewerben. 
Insgesamt sandten 312 Bewerberinnen 
und Bewerber ihre Motive ein. 

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG  •  Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG   •  Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG
www.nussbaum-medien.de 

Eine Präsentation 
der Motive  fi nden Sie auf 
www.nussbaum-slr.de/
kunstkalender

Die telefonische Auftragsannahme für Anzeigen 
erreichen Sie unter

Telefon 07136 9503-10

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Ihr Team von Nussbaum Medien

Anzeigen-
annahme

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de 

Wer wirbt, 
 gewinnt immer!
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Trikots gewinnen
ist einfach. 
Bei der großen Aktion für Kinder- 
und Jugend mannschaften in der 
Region.

Mitmachen und einen von 50 Trikot-
sätzen gewinnen!

www.ksk-hn.de/deintrikot

Jetzt bewerben unter 

ksk-hn.de/deintrikot
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